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I
nterhosen und Unterjacken ,

Flanellhemden — Socken
in allen Qualitäten zu billigsten , festen Preisen .

Anfertigung sämmtlicher Artikel nach Maass .

10677 Georg Hofmann , 24 Langgasse 24 .

Das Neueste in Schürze «
in Seide , Alpacca , Moire , weiße und graue elegante Schürzen
für Damen und Kinder , mit Stickerei , einfache Küchenschürzen
empfiehlt in großer Auswahl zu billigsten , festen Preisen
146 F . Lehmann , Goldgasse 4 .

Respirators (Lmlgeuschjitzrr)
nach Jeffrey und Anderen sind auf Lager bei

1965 G . Hisgen , Marktstraße 6 .

Ein Herrschafts - Schlitten ist zu verkaufen bei

1285 Wirth Groll , Röderstraße .

1879M 296 Mittwoch den 17 . Deeemder

Bekanntmachung .
1987

Wegen Aufgabe der Gastwirthschaft sollen
Donnerstag den 18 . Deeember , Vor¬

mittags 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr
anfangend , in dem Hause Goldgasse 7

(goldenes Roß ) folgende Mobilien , als :

Tische , Rohr - und Strohstuhle , eine

Bierpumpe , ein Klavier , Garten -

mvbel , vollständige Betten , 1 Regulator ,

Wein - und Biergläser , Bilder , Porzellan -

und Weißgeräthe u . s. w .

gegen Baarzahlnng versteigert werden .

Wiesbaden , den 16 . Deeember 1879 .

Im Auftrage :

Kaus , Biirgermeisterei - Secret . - Assistent .

gSF
*

Heute
Vor - und Nachmittags :

Grosse Versteigerung
von

Wollwaarcu , Wcißloaarcn , Handschuhen ,

Sückereicn , Halsbinden re .

6 Friedrichstraße 6 .

JF ’erde Hillier ,

Auktionator .

Ein elegantes Schaukelpferd kommt
mit zum Ausgebot . 288

Kunst - Aactioo
im „ Hotel Schtttzenhos "

1969

findet Donnerstag den 18 . d . Mts . statt und sind die

zur Auction kommenden Gemälde schon Mittwochs zur An¬

sicht ausgestellt , wobei auch Bilder aus der Hand verkauft
werden . ~ _

Carl Merkel ,
Königlicher Hofkunsthändler .

Foulards .

Kragen -

Feste Preise ! —

. Manschettenknöpfe etc .

Bei Baarzahlung 5 e/e Sconto .

NB . Eine Parthie zurückgesetzte gestickte
Damenkragen , engl . Merino - Socken und

Strümpfe etc . etc . zum und unter dem Einkaufspreise .

Franz Altstaetter Sohn
,

14 Webergasse 14 , 487

empfiehlt sein Lager in

Herren - & Damen - Wäsche
,

sowie

Anfertigung nach Maass oder Muster .

Weisse Gardinen
jeder Art und Breite .

Shlrting , Pique , Barchent , Satin,Croise .

Engi . Handtücher , Bade - Decken und
- Mäntel .

Taschentücher in Leinen und Batist .
Leinen , Gebild und Küchen - Wäsche .
Weisse Bett - Decken in Pique und Tricot .
Prima Glace - Handschuhe , Cravatten ,
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Der Verwalter der Anstalt .
W . Bausch .

Dienstag den 28 . d . Mts . Vormittags 10 Uhr
soll auf dem Zahlmeister - Bureau der hiesigen Artillerie -
Abtheilung , Rheinstraße 27 , der Dünger - Ertrag von circa
140 Pferden vom 1 . Januar 1880 ab verpachtet werden .
Pachtbedingungen liegen daselbst zur Einsicht offen ._________

49

Aug . Boss , Feinbäcker ,
Kirchgasse 22 .

Die ArmeN - Augenheilanstalt hat an gütigen Weih »
« achtsgaben weiter erhalten : Durch Hrn . Bauinsp . Malm
12 Frifir -Kämme , von E . L ., durch den Verwalter der Anstalt
12 Taschentücher von Ungenannt , 4 Griffelkästchen , 1 Notizbuch ,
2 Ledertäschchen , 2 Cigarren - Etuis , 12 Zündholzbüchschen ,
2 Zeichenhefte , mehrere Bilderbogen und 1 Bilderkästchen von
Frau C . Schellenberg Wwe . ; 3 Paar Hosenträger , 2 Paar
Lederstrumpfbänder und 3 Portemonnaies von Hrn . Sattler -
meister Lammert ; 1 Parthie Confect und Lebkuchen von
Ungenannt ; 5 Mk . und 1 Schlafrock von Fr . K . ; durch die
Expedition des Tagblattes 3 Mk . von C . W ., 2 Mk . v . L .,
2 Mk . v . Gustav H . , 3 Mk . v . G . D . S . , 5 Mk . v . W . C .,
3 Mk . von Frau Hauptmann Keller , 10 Mk . v . B . N ., durch
Hrn . Geistlichen Rath Weyland 3 Mk . v . Frau G . R . Schnaase ,
3 Mk . v . L . R ., 10 Mk . von einer Ungenannten Dame , 1 Mk .
v . B . , 1 Mk . v . H . P . , 5 Mk . v . H . C ., 2 Mk . von Sch . ,
3 Mk . v . Hrn . W . Rücker , 10 Mk . v . A . D ., 5 Mk . v . C . D .
und

^
eine Anzahl Kleidungsstücke , Schuhe und Wäsche von Hrn .

Nötzel und durch den Unterzeichneten 3 Mk . von Hrn . v .
Sodenstern , übergeben von Hrn . Sanitätsrath Dr . A . Pagen¬
stecher . Dank , herzlichen Dank den edlen Wohlthätern .

Für die Verwaltungs - Commission :
253 Br . Schirm .

Armen - Augenheilanstalt .

Die Lieferung von Fleisch , Fett , Brod , Erbsen , Linsen ,
Bohnen und Colonialwaaren (Kaffee , Reis , Gerste , Gries ,
Nudeln , Sago , Zucker rc .) sollen für 1880 auf Grund vorge¬
legter Proben an den Wenigstnehmenden vergeben werden .

Bedingungen und versiegelte Offerten bei dem Unterzeichneten
bis zum 20 . December c . Mittags 12 Uhr .

Rettuugshaus .

Zur Weihnachts -Bescherung weiter empfangen : Von
P . I . Schw . 5 Mk ., Mich . Baer 1 Parthie Ellenwaaren , Hrn .
Thurmann V- Stück Leinen , St . 3 Mk ., Chr . Sch . 1 Mk .
50 Pfg . , durch Hrn . Dr . St . von H . F . de Fallois 2 Regen¬
schirme , durch Hrn . Hauptl . Türck von Ungen . 2 Mk . 10 Pfg . ,
durch Hrn . Pfr . Ziemendorfs eine kleine Rechenmaschine , durch
Hrn . Pfr . Köhler von R . F . 3 Mk ., von Ung . 3 Mk ., von
Hrn . Schuhm . Thon 1 P . Schuhe , durch Hrn . C .- Rth . Ohly
von Fr . Seestern - Pauli 10 Mk ., Hrn . C .- Rth . Lohmann 4 Mk .,
Hrn . Sup . Bethke 3 Mk . , Hrn . Polizei -Dir . v . Strauß 10 Mk .,
Hrn . Sanitäts Rth . Dr . Diesterweg 5 Mk ., Fr . Pf . Heus . - v .
Waldegg 2 P . Stauchen , Hrn . Schr . Limbarth 1 Korb voll
Aepfel , durch die Expedition des Tagblatts von C . W . 3 Mk .,
A . B . 10 Mk ., L . 2 Mk ., Hrn . Gustav H . 2 Mk ., Hrn . G . D . S .
3 Mk ., G . S . 3 Mk . , Frau Hauptmann Keller 3 Mk ., Hrn .
G .- R . Schnaase 3 Mk ., L . R . 3 Mk ., H . P . 1 Mk ., Frau
Sch . 2 Mk ., Hrn . W . Rücker 3 Mk ., A . D . 10 Mk ., P . V .
3 Mk ., Frl . M . V . 2 Mk . Wir sagen für alle diese Gaben
herzlichen Dank und bitten um weitere gütige Zuwendungen ,
283

_____ Hofmann .

Meine

Weihnachts - Ausstellung
ift von heute an eröffnet und lade zum Besuche freundlichst ein .

Hochachtungsvoll

b
Neue FWalle

Ecke der Ksld - äc Metzgergaffe .
Frisch eingetroffen : Alle gangbaren See - und Flußfische ,

besonders sehr schöne und billige Barsche , Austern rc .
269 V . C . Hcnch , Hoflieferant ,

Egmonder Schellfische ,
lebend frisch , eingetroffen bei
2004

___________
A . Freihen , Friedrichstraße 28 .

Bon heute an wohne ich Neugasse
No . 11 , 2 Stiegen hoch .

1959 Carl Thiel , Gerichtsvollzieher .

Weihnachts - Ausverkauf .

Eine Parthie elegante Winter - Mäntel ,
Modell - Costüme , sowie Hüte , Federn ,
Blumen , Cravatten zu sehr billigen Preisen
ausgesetzt .

1980 € > * ISriihl
, Webergasse 16 ,

Zu Weihnachts - Geschenken
empfehle alle Sorten Cigarren , gut abgelagert und von
vorzüglicher Qualität , sowie alle Sorten Cigaretten zu den
brlligsten Preisen .
1970 S . Schmidt , kleine Burgstraße 7 .

Fischhandlung
Häfnergasse 9 .

Frisch eingetroffen :

Sehr schöne Schellfische $ fb . 35 Pf . ,
Cabliau , Seezungen , Ostsee - Dorsch , Schollen per Pfd .
35 Pfg . , leb . Hechte und Schleien , geräuch . Aale , geräuch .

____________________ Dorsch , Rollmops rc .
___________

299

Christbäume , LKk - s
" ® eKi " ' ,fail "S

Getragene Knaben - und Mädchenkleider billig zu
haben . Nah . Exped . 195g

Zar Eaile , S »
Heute : Concert der Lahnthaler Gesellschaft Muller .

_________ ______ Anfang 7 ‘/2 Uhr .
______ ______

1982

Kwm lErfc 'prisw ®

Heute Abend : Concert der Familie Volkner .
Anfang 4 Uhr .

______________________
V . Benz . 1981

Zum Falken ,
Heute Abend : Metzelsuppe . Morgens : Quellfleisch .

4990
_________ C . Zimmermann .

Freund ’ sehe Kunsthefenfabrik
und Branntweinbrennerei

9 Schwalbacherstraße 9 1776
empfiehlt vorzüglichen , reinen Frnchtbranntwein per
Schoppen 30 Pf . , in größerem Quantum per Liter 50 Pf .
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Kein leinene Taschentücher
,

54 C . □ , la Bielefelder , per Dtzd . von Mk . 2 . 30 an ,
46 C . Q , farbig und weiss , per Vs .

Dtzd . von Hk . 1 . 70 an ,
leinene u . baumwollene Batisttiicher mit farbigem Rand ,
weiss leinene Batisttiicher mit und ohne Hohlsaum .

14743 Georg Hofmann
,

24 Langgasse 24 .

Wegen vorgerückter Saison
werden alle « och vorräthigen Winter -Waaren , Filz¬
hüte , sowie eilte Parthie Pariser Modell - Hüte z « und

unter Einkaufspreisen abgegeben .

Emilie Senff ,
152

__________
Webergasse 3 , „ zum Ritter " . |

jPMtipi » Minor ,

Marktstraße 12 ,

empfiehlt seine Ausstellung von Weihnachts - Confecten , |
reinem Honigkuchen , Brende « , Speeulatius zu den j
billigsten Preisen .

_________
1992 |

Zu Weihnachten empfehle ich :

Vorzüglichen Ficker - Seet (Apfelwein - Mousseux ) , als I

vollständigen Ersatz für Champagner per Vi Fl . zu 1 M . 25 Pf . ,
sowie Bheinwein - Mousseux von 1 Mk . 70 Pf . per
Vi Fl . ab . J . ISorh , Rheinstrasse 7 ,
1974 Mineralwasseranstalt nach Dr . Struve .

Rindfleisch I . Qual , per Pfd . 48 Pf . ,

Kalbfleisch „ „ „ 50 , ,

fortwährend bei

1055 B . Bär , Faulbrunnenstraße 6 .

1 . Qualität - Rindfleisch per Pfd . 50 Pfg . , 1 . Qualität

Hammelfleisch per Pfd . 40 Pfg . , 1 . Qualität Kalbfleisch
per Pfd . 46 Pfg . fortwährend zu haben bei
1547

________________
Jos . Iioweiostein , Kirchgasse 14 .

Für Weihnachtsgeschenke passend :
Noten - und Bücher - Etageren , Näh - und Nipptische , Handtuch¬

halter , Spiegel mit und ohne Trumeau und Marmorplatte ,
schöne Gegenstände in Porzellan , als Vasen , Tassen re . , Uhren ,
Brillen . Sodann empfehle ich mein großes Möbellager , als
Vertieows mit und ohne Spiegel , Büffets , 1 Büffetschränkchen ,
nußb . Bücher - , Spiegel - und Kleiderschränke , Waschkommoden ,
Nachttische mit und

'
ohne Marmorplatte , vollständige Garni¬

turen , Sophas , Chaise longues , Sessel und alle anderen Sorten

Stühle empfiehlt zu ganz billigen Preisen
1989

_______________ Frau Martini , 15 Mauergasse 15 .

Italienische Traubenkörbe
,

passend zum Versandt von Weihnachts - Geschenken , sind per
Stück 50 Pf . zu haben bei

1997
________

Paul Fröhlich , Obststand am Marktplatz .

Klappstühle , Rauchstühle ,
Klavierstühle , Fautafiestühle ,
Fußstühle u . s . w . 1996

empfiehlt ___________
Fritz Steinmetz , Adelhaidstraße .

werden geschmackvoll angekleidet . Re -

paraturen derselben bestens besorgt
von Frau Klein , Kirchhofszasse 7 , 2 St . h . links . 1995

Mitleser zum „ Berliner Tagblatt "
gewünscht . N . Exp . 1972

Ein gebr . Tafel - Clavier zu verk . Bleichstraße 17 . 1962

Ein schöner Frack billig zu verkaufen . Näh . Exped . 1966

H . Knolle , Friseur ,
3 Grabenstraße 3 ,

empfiehlt geehrten Damen sein Lager in Zöpfe « und Dteck -

locken zu billigen Preisen ; auch werden von ausgefallenen
Haaren dieselben dauerhaft und billig angefertiat . >646

H . Hofmann
, Korbgeschäft , gsgt

empfiehlt Hiermit , zu Weihnachts - Geschenken passend , eine

schöne Auswahl iuKorbwaaren jeder Art zu den billigsten
Preisen . Bestellungen jeder Art , sowie das Flechten von

Stühlen werden schnellstens besorgt . 1700

Zu verkaufen : Brehm s Thierleben , 6 Bände , schön
gebunden , zu 30 Mk ., Schleiden , „ Das Meer "

, schön ge -

bunden . Näh . Expedition . 1984

Wegen Versetzung fit in Biebrich im „ Saalbau Edel "
, eine

Stiege hoch , ein wohlerhaltenes Pianino billig zu ver¬

kaufen . Näheres daselbst oder in Wiesbaden Adelhaidstraße 41

im 3 . Stock rechts .________________________________________
1986

Einebr . Plüsch - Garnitur , ISopha , 4Faütemls , 6 Stühle,desgl .

Spiegel , andere Möbel , 1 Mangel , 1 Gaskrone z . v . Mainzerstr . 29 .

Fiissö ' s werden gelegt Langgaffe 39 , 1 . Stock . 1423

Pliss6 wird gelegt Albrechtstrane 37 , Parterre . 10130

(Sine ciystallene Punsch -Bowle mit 12 Gläsern , Untersatz
l und Löffel , zwei Alabaster - Visitenkartenschalen zu verkaufen

| Langgaffe 3 , 1 Stiege hoch . 1957

Deister , Ofenputzer u . - Setzer , wohnt Schwaibacherstr . 49 .

Elegante Kinderschlitten ( Schwanenhals ) zu verkaufen
Dotzheirnerstraße 12 .______________________________________

2000

1 Ein neuer , doppelsp . Schlitten , sowie Kindexschlitten
zu verkaufen bei Wagner Ackermann , Kirchgasse 20 . 1678

Rödeistratze 9 sind schöne Christbäume zu haben . 2001

Schöne Aepfel sind zu haben Röderstratze 8 .______
1949

I Reichte Madäpfel per Kpf . 35 Pf . Neugasse 6,2 . St . 1967

I Adlerstraße 15 Aepfel zu verk . per Kumpf 30 Pfg . u . höher .

| Aepfel per Kumpf 40 Pf . Moritzstraße 46 . 1777

Ein schöner , grauer Papagei zu verkaufen Goldgasse 1 . 1928

Harzer Kanarienvögel z . verk . Friedrichstr . 30 H . , 1 . St .

Ein starkes , schweres Pferd , eine leichte , starke Rolle ,
Karr « und Pferdegeschirr , zusammen auch einzeln zu ver -
kaufen . Näh . Exped .

______
1165

Jimze Neufundländer Hunde ,
I ächte Nace , sowie einen rein weißen Hühnerhund zu ver -
I kaufen Lahnstraße 2 .

__________ ____________________________
1737

Ein Spitzhundchen , schwarz , kleinste Rasse , äußerst
I wachsam , zu verkaufen . Näh . Exped . 1166

Notiz .
I , Neben der Anzeige , daß die Feier unserer Armenbescherung Sonntag
I den 21 . December Abends 5 Uhr in der Töchterschule , Louisenstraße 24 ,
I stattfinden wird , erlaubt sich Unterzeichnete , für alle diesem Werk der Liebe
I gütigst überwiesenen Gaben , sei es an Geld oder anderen entsprechenden
I Geschenken , herzinnig zu danken , mit den treuesten Wünschen für alle
I theueren Wohlthäter zur lieben Weihnachtszeit ; auch wagt sie die ergebene
I Bitte noch anzuknüpfen , daß die Gaben , welche sich dieselbe nicht persön -
I lich zu erbitten vermochte und uns doch liebreich zugedacht waren , in das
I bekannte Arbeitslocal , Wohnung Ihrer Ercellenz von Röder , Moritz -
1 siraße 28 , bis Freitag befördert werden möchten .

Schwester Faullne .

Gesucht : Perf . Kammerjungfer , Kaffee - Köchin , Küchen -

Haushätterin und 1 Hausmädchen , das gut waschen und bügeln
kann , für gleich durch Bitter , Webergasse 15 . 2005

ein gesetztes Mädchen , welches kochen
HCyi - kann , auf sofort als Mädchen allein zu

einer Herrschaft ohne Kinder nach Mainz , ein Mädchen auf
sofort nach Schmalbach zu einem Wittwer , 2 Haushälterinnen
und eine Kinderstau durch Birck , große Burgstraße 10 . 2006
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Grösste Auswahl

passender

1
als :

Einfach und reich decorirte

Kaffee - und Speise - Servicen ,
Kuchen - und Tessert - Teller ,

W asch - Garnituren ,
Tassen und Blumentöpfe ,

Bowlen ,

Liqueur - , Bier - und Wasser -
Servicen , gravirt und mit Gold .

Bierseidel mit feinem Deckel .

Osw . Beisiegel ,

Kirchgasse Wo . 42 ( nahe der Langgasse ) ,

empfiehlt zu billigsten Preisen :

Cr ist all -
,

Glas - § Por % ellanwaaren
,

elegante Tisela - und Hängelampen
mit Bundbrennern und Original - Mitrailleussen - Brennern

verbesserter Construction ,

Verdampfschalen , Figuren u . Goldfischständer .

Eine Parthie feiner Tischlampen zu Fabrikpreisen . 1977

1657Bei Vs und Vi Dutzend extra Rabatt .

-rmemrmemmmrrrmrmmUUURUMtmmrmmtK

Glace - Handschuhe
.

tadellose , frische Waare , in den modernsten Farben , Gants Josephine und echte Jouvin für Damen

und Herren empfiehlt im zum die Handschuh - Fabrik von

Äe Mainzersträsse JVo »

Detail - Berkaus nur : Neue Colonnade 17 , 18 , 19 .

Bit Weihnachts - Geschenken
empfehle ich zu nachstehenden Preisen :

M . Pf .
Flanellhemden für Herren . von 2 . 25 an .
Merino - Camisole für Herren

und Damen ..... 1 . 25 „
Unterhosen für Herren . . „ 1,25 „
Faltenhemden von gutem

Dowlas ...... . 2 . 25 „
Damenhemden ..... „ 1 . 50 „
Damenhemden , Dowlas I . „ 2 . 20 „
Wollene Tücher . . . . „ 1 . 50 „
NegligL -Jacken ..... „ 1 . 75 „

do . do . von Barchent „ 2 . 50 „
Damenhosen von do . „ 2 . — „

do . Piqu4 m . Stickerei „ 3 . 50 „
do . Flanell ..... 4 . — „

Weiße Damenröcke . . . „ 1 . 50 „

M . Pf .
Frisirmäntel mit Trimming von 5 . — an

Filzröcke für Damen . . „ 2 . 70 „
Flanellröcke „ festonnirt „ 5 . 50 „
Kinderhemdchen . . . . „ — 45 „
Kinderjäckchen ( Tricot ) . . „ — 60 „
Steckkissen (Einbände ) . . „ 2 . 25 „
Tragekleidchen mit Stickerei „ 4 . 25 „
Kinderlätzchen , 3 Stück . . „ — 50

Kinderschürzen ..... . — 35 „
Mädchen - und Knabenhemden „ — 90 „
Barchent - Kinderhöschen . . „ 1 . — „
Flanell - do . festonnirt „ 1 . 75 „
Kinder - Taschentücher , 6 Stück „ — 50 „
Shirting - Tücher , 6 Stück . „ — 75 „
Engl . Batisttücher , 3 Stück „ — 50 „

M . Pf .
Reinl . Taschentücher , p . Dtzd . von 2 . 75 an .
Küchen - Handtücher 6 Stück „ 1 . 75 „
Toiletten -Handtücher , 6 Stück „ 4 . — „
Tischtücher , per Stück . . „ 1 . 75 „
Leinene Kaffeedecken . . . „ 2 . 50 „

do . Kommodedecken . . „ 1 . 75 „
Wollene Tischdecken . . . „ 2 . 75 „

do . Kommodedecken . „ 2 . — „
Gehäkelte Schoner . . . „ — 40 „

do . Nähtischdecken . „ 1 . — „
do . Kommodedecken . „ 1 . 25 e
do . große Tischdecken „ 4 . — „

Bedruckte Küchenschürzen . „ — 80 „
Wiener ! . do . „ — 80 „
Weiße Schürzen . . . . „ — 60 „

Alpaeca - Schürzen mit Tüll von Mk . 2 . 50 bis Mk . 4 . — Waffel - Bettdecken von Mk . 2 . 50 an . — Zwirn -
Gardinen per Fenster von Mk . 4 . an . — Mull - Gardinen per Fenster von Mk . 2 . 25 an .

Oberhemden mit dreifach leinener Brust
von Mk . 3 . 50 bis Mk . 5 ( auch nach Maaß oder Muster ) . Garnituren von 60 Pf . an . Kragen , Manschetten ,
Shupse , Cravatten , seidene Cachenez , seidene Damentücher , Corsetts , wollene Strümpfe , Socken ,

Steppröcke u . s. w .

NB . Shirting , Chiffon , Satin , Creton , Madapolam , Dowlas , Hemdentuch .

. ,
® ie angeführten Maaren sind in angegebenen Preisen als auch in feinerem Genre vorräthig und werden auch letztere

i « sehr billigen Preisen abgegeben .

£ • Warlies9 vormals Julius Fenchel ,
758

MT 35 Langgasse 35 .
-

WE
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Cäcilien - V er ein .

Donnerstag den 18 . d . Mts . Abends 7rs Uhr : 10

Probe für Sopran und Alt .

« r

— Mit Illustrationen . —
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Im Verlage von Otto Spamer in Leipzig
und Berlin sind erschienen und durch alle Buch¬
handlungen zu beziehen :

Wohlfeile Bücher zur Unterhaltung
und Belehrung .

Geb .
Mk .
1 . 50
1 . 50
1 . 50
1 .50
2 .20
1 . 50
1 . 25
1 . 25
1 . 25
1 . 50

1 . 25 1 . 50
1 . 25 1 .50
1 .60 2 .—
1 .25 1 .50

4 . Philippi , Das Rettungsboot .
5 . Otto , Aus dem Tabakskollegium
6 . Michael , Opfer d . Aberglaubens
9 . Körber , Das große Loos . .

13 . Fischer , Glückauf .....
22 . Cüppers , Hermann d . Cherusker
23 . Paul , Versunkene Stadt . .
25 . Lutter , Jermak Timosejeff . .
28 . Roth , Pestalozzi .....
33 . Schröder , Bismarck . . . .
42 . Oberländer , Berühmte Reisende

Langgasse W . Bickel
,

Langgasse

Als praktisches W e ihn acht s - Geschenk

empfehle ich zu allen Preisen
ohne Zollaufschlag :

Importirte
Havannah - Cigarren ,

Hamburger , Bremer & holländische
Cigarren ,

Cigaretten & Rauchtabake .

— Nach der Arbeit . —

Otto Spamer
'
s Neue Volksbücher

Bestellungen nimmt entgegen dieBuchhandlung von

Julius Zeiger ,
Ecke der Bahnhof - und Louisenstraße . 1885

No . 1 . Habicht , Quer über . .
2 . Otto , Reisen im Finstern
3 . Weise , Handwerkerleben .

gar * Die Bändchen No . 4 , 5 , 22 , 25 , 28 u . 42 können auch
als Lektüre für die Jugend gelten . ' 58B@

Ausführliche Prospekte in allen Buchhandlungen gratis .

Feinst Medicinal - Leberthran
zum Eirmehmen empfiehlt die Material - und Farbwaaren -

Handlung von Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 . 1170

1611

Ed . Rosener
5 Kranzplatz 5 .

Bei Odeurs und Seifen gebe ich bei Abnahme \
8 von Paqueten mit */* Dtzd . Inhalt W °/o Rabatt . <

X Um eine Wahl leicht treffen zu können , \
X habe ich im ersten Stock eine Aus - \
8 stellung von Parfümerien und \
8 Toilette - Gegenständen errichtet , \
X zu deren Besuch ich höflichst einlade .

8 Ausführliche Preis Courante des \
X Gesammtlagers stehen zur Verfügung . <

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXWW ▼▼▼▼▼▼▼▼ ▼▼▼▼ ▼▼▼▼ ▼▼▼▼

Wvv WW Wvv Wvv WW ▼▼▼▼▼▼▼▼

8 Passende

Weihnachts - Geschenke
.

Vollständige Elfenbein - , Büffel - , Bein - und -

Holzbürften - Garnitnren in eleganten Etuis <
von 25 bis 65 Mk ., <

verschließbare Toilettekasten nebst großem Spiegel -

und Einrichtung sür Bürsten , Kämme rc .
*

von 2 . 40 bis 25 Mk .,
'

Reiscrollen in Segeltuch , Juchten und Ledertuch ;
von 2 bis 15 Mk .,

Pariser Bonbonnieren , Schmuck - und Haud -

schuhkaften von 3 bis 20 Mk ,

alle Arten von Attrapen , leere und gefüllte , von
35 Pfg . bis 5 Mk .,

elegant ausgestattete Cartonuagen von 1 . 50 Mk .
bis 15 Mk .,

Schildpattaufsteckkämme von 4 bis 30 Mk .,

Schildpattaufsteckkämme in Imitation von 80 Pfg .
bis 2 . 50 Mk ,

Schildpattfrisirkämme von 3 . 50 bis 14 Mk .,

Haarpfeile , um damit zu räumen , zu und unter

Fabrikpreisen ,

feine englische Bürstenwaaren von 1 bis 20 Mk . ,

feine Kammwaaren von 80 Pfg . bis 4 Mk .,

parfümirte Sachets von 1 bis 6 Mk .,

Kau de Cologne von Johann Maria Farina
in Köln , gegenüber dem Jülichsplatz , per Kiste
7 Mk .,

englische und französische Odeurs von 85 Pfg . bis
12 Mk .,

Bau de Pierre und Bau de Botot , t/r Flasche
1 . 50 Mk . , i/i Flasche 2 . 60 Mk . ,

Toiletten - und Räucherwasser von 1 . 40 Mk .
bis 8 Mk .,

Savon Tridace von Violet per Paquet 4 . 50 Mk .

empfiehlt bei großer Auswahl
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ierr Reubke .
irL Herrmann .
>err Kühns .
ierr Schneider .

Tages - Kalender .
Heute Mittwoch den 17 . December .

Wochen -Ieichnenschule . Nachmittags von 2 — 5 Uhr : Unterricht .
Vurhaus ;« Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Gewerbliche Abendschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht .
Gesangverein . .Kdneierluli " . Abends 8Vs Uhr : Probe im Vercinslokale .

Als Weihnachtsgeschenke sind bet der Expedition d . Bl . eingegangen :

Sür die Kleinkinder -Bewahranstalt von C . D . 5 M „ H . M . 3 M . ; für die
lindenanstalt von C . D . 5 M ., Frl . P . V . 3 M „ Frl . M . V . 2 M .,

Frau O . Jacoby 3 M . ; für die Armen - Augenheilanstalt von C . D . 5 M .,
Frl . P . V . 3 M ., Frl . M . V . 2 M . ; für oas Versorgungshaus für alte
Leute von C . D . 5 M ., Frl . P . V . 3 M ., Frau O . Jacoby 4 M ., Jünael
3 M . ; für das RettungShauS von Frl . P . V . 3 M ., Frl . M . V . 2 M .,
Frau O . Jacoby 3M . ; für die Nothleidenden in Oberschlesien von C . C .
20 M ., einer Wtttwe 2 M . ; für die Abgebrannten in Traben von C . C .
20 M „ welche ? dankend bescheinigt wird .

Königliche Schauspiele .
Mittwoch , 17 . December . 286 . Vorstellung . (46 . Vorstellung im Abonnement .)

Nen einstudirt :
Adelaide :

Charakterbild mit Gesang in 1 Akt von Hugo Müller .
Drei Bilder der Eriunerung <tn Ludwig van Beethoven .

1 . Im Garten zu Schönbrunn . 2 . Ewige Jugend . 3 . Apotheose .
Das verbindende Gedicht von C . Schultes , gesprochen von Herrn Kühns .

(Die zu den Bildern gehörige Musik ist Motiven Beethoven ' scher
Symphonien entnommen .)

Die Geschwister .

nehmigung des Gemeinderaths erhält . — Die beiden Anträge des Hmm
Brand -Directors Scheurer vom 18 . und 24 . v . Mts . in Bezug auf das
einzuhaltende Verfahren der Ueberlandfeuersprttze , sind von der
Feuerlösch -Commission geprüft und von dieser Gutachten dahin erstattet
worden , daß man dem Anträge , bei auswärtigen Bränden Hülfe nicht
mehr zu schicken, da solche auch bei einem hier auSbrechenden Brande von
den Nachbarorten nicht in Anspruch genommen werde , nicht beihflichten
könne , so lange dies durch eine gesetzliche Regelung nicht herbeigeführt
werde . Der Herr Brand -Director ist ferner der Ansicht , die der Stadt
durch die nach auswärts gehenden Spritzenfuhrwerke nebst Bedienungs¬
mannschaften entstehenden Kosten könnten wohl von der Rass . Landes -

Brandkasse ersetzt werden , da eI ja im Interesse sämmtlicher Häuserbesitzer
liege , wenn rasche Hülfe zur Stelle sei . Wie die Häuserbesitzer an den
Brandschäden partizipirtcn , könnte dies auch mit den entstehenden Löschkosten
geschehen . Der Beschluß der Commission lautet , daß bei einem in der Nachbar¬
schaft ausbrechenden Brande die ersten an der Remise erscheinenden Leute mit
der Spritze abgehen und daß den später eintreffenden vier Personen , die
sich bei dem Brand -Director zu melden haben , eine Mark für Zeitver -
säumniß vergütet werden soll . Dadurch tritt eine Ersparniß für die Stadt
von jedesmal 30 — 40 Mark ein . Dem weiteren Antrag des Brand -Directors ,
auf Verwendung einer Saug - und Druckspritze bei auswärtigen Bränden ,
kann keine Folge gegeben werden . Was die Kosten für den Transport
der Bedienungsmannschaft anlangt , so soll der hier bestehende Droschken¬
tarif zu Grunde gelegt werden . Der Gemeinderath schließt sich den Be¬
schlüssen der Feuerlosch - Commission an und spricht schließlich Herr Meckel
den Wunsch aus , es möge der Herr Oberbürgermeister eine Bekanntmachung
erlassen , in welcher die bett . Hausbesitzer , als im Interesse ihrer Anwohner
liegend , ersucht würden , bei emtretendem Schnee sofort die Feuerhahnen
vom Schnee zu reinigen , damit bei dem Ausbruch eines Brandes die Feuer¬
wehr nicht erst nach diesem zu suchen braucht . Dem Anttage soll statt¬
gegeben werden . (Schluß der öffentlichen Sitzung .)

--- (Die Strafkammer des Königl . Landgerichts ) verur -

theilte in ihrer gestrigen Sitzung 12 junge Leute aus dem hiesigen Land¬
rathsamtsbezirk , weil sie sich der Militärpflicht entziehen , zu je 200 Mark
Geldstrafe und zum Ersatz der Kosten ; auch wird die bereits verfügte Be¬
schlagnahme des Vermögens eines Jeden aufrecht erhalten .

— (Schöffengericht . — Sitzung vom 16 . Dec .) Ein auf der
Stickelmühle im Laufe dieses Sommers bedienstet gewesener Knecht aus
der Provinz Posen ist angeklagt , einen Knaben -Anzug im Werthe hon
18 Mark , den er von seiner Herrschaft zur Ablieferung an einen hiesigen
Kleiderhändler erhalten hatte , unterschlagen zu haben . Seine Angabe , das
Paquet sei ihm gar nicht übergeben worden , wird durch eidliche Aussagen
widerlegt und er wegen Unterschlagung zu 14 Tagen Gefängniß ver -
uttheilt . — Ein Uhrmacher aus Wien erhielt von einem hiesigen Schuh¬
macher einen Haustelegraphen mit dem Auftrag , denselben zu veräußern
und den Erlös an ihn abzuliefern . Es fand sich alsbald em Abnehmer ,
der 15 Mark für den Telegraph anzahlte , aber der Schuhmacher bekam
kein Geld von seinem Kommissionär , dem Uhrmacher , der deßhalb wegen
Unterschlagung eine Woche Gefängniß zu verbüßen hat . — Auf Grund
ihres Zugeständnisses wird eine 17jährige Dienstmagd aus dem Kreise
Friedberg , dermalen in Erbach , Amts Idstein , zu einem Tag Gefängniß
verurtheilt , weil sie während ihre » Dienstverhältnisses ein au » weißer Wolle
gehäckeltes Tuch gestohlen hatte . — Ein Agent aus Idstein ist geständig ,
vereinnahmte Gelder im Betrage von 35 brs 40 Mark für gelieferte Hefe
seinem Aufttaggeber nicht abgeliefert , sondern für sich verbraucht zu Haven .
Das Gericht erkennt aus eine Gefängnißstrafe von 14 Tagen .

; * (Post - Weihnachts - Berkehr .) DaS Kaiserliche Postamt hier -

selost theilt uns mit , daß vom 19 . bis einschließlich 23 . d . MtS . beim Post¬
amte I in der Rheinstraße täglich von 3 Uhr Nachmrttags bis 8 Uhr
Abends am Hinteren Schalter der Packkammer (Eingang vom Hofe aus )
eine Annahmestelle für Packete mit Werthangabe , Packete mit Post -
nachnahme und Packete nach dem Auslande eingerichtet wird .

— . (Kapellmeister Köler Sela ) ist von seiner großen Concert -
Tournöe in Norddeutschland wieder Hierher zurückgekehrt ; während der
Sommermonate conccrtirte er in Hamburg ( Elb - Pavillon ) , später in
D r es d en ( Brühl ' sche Terrasse und Tivoli ) , danninHalle undLeipzig
(Schützenhaus und Bonorand ) . Die verschiedenen dortigen Blätter be¬
richten über diese Gastspiel - Concerte einstimmig mit großer Anerkennun
und das stets sehr zahlreich erschienene Publikum nahm die anmuthigen .
melodiereichen Compositionen des Künstlers mit außergewöhnlichem Beifall
auf ; von den letzteren hat besonders das humoristische Potpourri : „Der
musikalische Fernsprecher " ( Telephon musical ) angesprochen .

(Wohlth ätiakeit .) Die HauScollecte für den Central -Waisen¬
fond pro 1879 hat in hiesiger Stadt einen Gesammt -Ertrag von 993 Mark
59 Psg . geliefert .

* (Wohlthätigkcit .) Am Samstag Abend wird in der Restau¬
ration „Zum Sprudel "

( G . Abler ) eine musikalisch-declamatorische Abend -

unterhaltuim stattfinden , deren Erlös den hiesigen Stadtarmen zu . Gute
kommen soll . Angeregt wurde dieselbe von mehreren angesehenen hiesigen
Bürgern , welche zur Steuer der herrschenden Roth auch auf diese Weise
einen Appell an den WohlthätigkeitSsinn ihrer Mitbürger zu richten gedenken .
Daß derselbe nicht vergebens sein dürste , ist umsomehr anzunehmen , als
ein reichhaltiges Programm vorliegt und bewährte Kräfte ihre Mitwirkung
zugesagt haben sollen .

* (Ausstellung .) Die Frauenarbeitsschule der Damen Julie
Victor und Louise Mayer (Schützenhossttatze 3 ) arrangirt eine Aus¬
stellung von Arbeiten und Zeichnungen , die am Montag den 22 . d . M . von
10 bis 4 Uhr in dem Saale der Schule dem Publikum geöffnet sein wird .

Lveales A » d Provinzielles .
= (Gemeinderathssitzung vom 15 . Dec .) Durch den Verkauf

von 63 Centnern altem Gußeisen sind 127 Mark , also 41 Mark mehr als j
bei der ersten Versteigerung , geboten worden und wird dem Steigerer , Herrn i
Marklosf , der Zuschlag ertheilt . — Der am Donnerstag abzuhaltenden I
Versteigerung von alten Fenstern , Oefen , Thüren , Holz rc . I
am alten Civilhokpital sind die Herren Stadtvorsteher Schlink und
Fauser beizuwohnen und den sofortigen Zuschlag zu ertheilen ermächtigt
worden . — Zwei Wiesenflächen (67 und 90 Ruthen ) im Distrikt „Kloster¬
bruch " sind an den Herrn Adolf Walther ans der Klostermühle sür
23 Mark 50 Pf . verpachtet worden . — Der von dem Justizfiskus s. Z .
gegen den Bebauungsplan im VI . hiesigen Bau - Quartier
zwischen Moritz - und Oranieustraße erhobene Recurs ist als unbegründet
zurückgewiesen worden . — Dem Gesuche des Vorstandes der Gesellschaft
„Sprudel

" um Ueberlassung des großen Saales des Curhauses behufs
Abhaltung einer am 10 . Februar k. I . beabsichtigten Damensitzung wird
willfahrt . Mit dieser Sitzung ist eine Tombola verbunden und erbietet
sich der Verein , die Hälfte des Netto - Ertrags der Curkasse zufließen zu
lasten , den Erlös aus der Tombola aber den hiesigen Wohlthätigkeits -
Jnstituten zuzuwenden . Anschließend an dieses Gesuch trägt Herr Meckel
vor , daß es gut wäre , wenn dey kleine Weiher auf dem warmen Damm
wieder mit Wasser gefüllt würde , damit Diejenigen , welche nicht in der
Lage seien , 20 Pf . für die Schlittschuhbahn zu bezahlen , sich auch amüsircn
könnten . Herr Oberbürgermeister Lanz ist mit diesem Antrag vollständig
einverstanden und wird das Weitere veranlassen . — Der Gemeinderath
hatte bekanntlich zu dem hier abzuhaltenden Schach - Conaretz der Cur -
verwaltung auf Antrag 1000 Mark zur Verwendung in Aussicht gestellt .
Um irrigen Auffassungen zu begegnen , berichtet nun Herr Cur -Director

Sey
' l , sein Antrag se: nicht dahm zu verstehen , daß ihm 1000 Mark zur

erwendung genehmigt sein sollen , sondern daß er nur ermächtigt werde ,
einen etwaigen Ausfall bei dem Kongresse zu decken . Eine andere Auf¬
fassung hat auch der Gemcinderath hierbei nicht gehabt . — Auf das Gesuch
des Herrn C . Bornträger , der Frau Professor Neubauer und des
Herrn Moritz Benjamin , der Jdsteinerweg möge bis an da » Eck der
Hauses der Frau Neubauer in derselben Weise behandelt werden , wie die
GeiSbergstraße von der Besitzung bei Herrn Gärtner Rossel bil zum
israelitischen Todtenhofe , wird ablehnender Bescheid ertheilt , da der
Jdsteinerweg z . Z . nicht eine auSgebaute Straße , sondern nur ein Feld¬
weg ist ; die Stadt erklärt sich jedoch bereit , den qu . Weg auf Kosten der
Anlieger ordnungsmäßig auSzubaucn und dem Ortsstatut ensprechend zu
unterhalten . — Nach der Polizei - Verordnung vom 5 . d . M . ist die
Parksttaße und deren Nebenstraßen für alles Fuhrwerk mit Baumaterialien
und sür landwirthschaftlichel Fuhrwerk verboten . Es ist hierbei in Frage
gestellt worden , ob auch der hinter der Dietenmühle Herziehende und direct
auf die Sonnenbergerstraße stoßende Weg mit einbegriffen sein soll ; die »
wird von dem Gemeinderath verneint und soll Königl . Polizei -Direction
von dresem Beschluß in Kenntniß gesetzt werden . — Auf Antrag mehrerer
Bauunternehmer ist für das Terrain von der Martmstraße nach der
Mamzerstratze ein Fluchtlinienplan aufgestellt worden , der die Ge -

Lustspiel in 1 Akt von Göthe .
Personen :

Wilhelm , ein Kaufmann ........... S
Marianne , seine Schwester .......... \
Fabrice ................. i
Briefträger ............... i

Anfang S ‘ /a Uhr , Ende gegen ö Uhr .

Morgen Donnerstag : Fidelio .
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* (Pflanzen - und Blum en - Ausstellung .) Von hier schreibt
man der „Neuen Franks . Presse

" unter ' m 13 . Dec . : „Das nächste Jahr
wird unS außer der Molkerei -Ausstellung , über deren Jnaussichtnahme
Ihnen neulich schon des Weiteren Mittheilung gemacht wurde , auch eine
„ Allgemeine Pflanzen - und Blumen -Aukstelluug

"
bringen . Dieselbe wird

vom hiesigen Gartenbau -Vereine in den Räumen deS CurhaufeS in Scene
gesetzt und zwar in den Tagen vom 21 . bis 25 . August . Aussteller werden
zugelassen aus dem Bezirk innerhalb des früheren Herzogthums Nassau
und Anmeldungen derselben bis zum 1. August entgegengenommen . Aus¬
stellungs -Gegenstände sind bis zum 20 . August in das Ausstellungs -Local
zu liefern . Dieselben erstrecken sich auf folgende Specialiäten und ist für
sie die Vertheilung der in chrer Anzahl beigefügten Preise beabsichtigt :
1 ) Neuheiten , 2 ; 2 ) Culturflanzen , 3 : 3 ) Blatt - und Decorationspflaiizen ,
37 ; 4 ) blühende Pflanzen , 39 ; 5) Zimmercultur (nur für Liebhaber ) , 4 ;
6 ) Bindereien und Blumentische , 10 ; 7 ) abgeschnittene Blumen , 6 ;
8 ) Gemüse und Obst , 6 ; 9 ) Obstbäume , 2 ; 10 ) Gartenpläne , 2 . Die
Preise bestehen in Geld (zwischen 50 und 10 Mk . variirend ) , Medaillen und
Diplomen . Der schöne Erfolg der diesjährigen Rosen -Aukstellung Hierselbst ,
die ja nur einen kleinen , den edelsten Theil der Gartenkunst veranschaulichte ,
dürfte für das Wohlgelingen auch der Allgemeinen Pflanzen - und Blumen -
Ausstellung nur günstig prognosticiren lassen ."

* (Feuertelegraph .) Leitung und Apparate für die hiesigen Feuer -
tclegraphen sind jetzt soweit vollendet , daß letztere kommenden Freitag in
die Hauptleitung eingeschaltet werden dürften . Bis dahin , also heute und
morgen , sind die Apparate zu Jedermanns Einsicht in dem Lokale des
Herrn Hofuhrmachers Wagner , Goldgasie 6 , ausgestellt und Interessenten
deren Ansicht gerne gestattet .

* ( Gemälde - Auction .) Kunstfreunde dürften bei der am Don¬
nerstag den 18 . d . M . Vormittags 10 Uhr im „ Grand Hotel Schützenhof "

stattfindenden Gemälde -Auction vorzugsweise für Weihnachtsgesckenke ge¬
eignete Bildwerke finden . Dieselben find heute Mittwoch den 17 . c. von
Vormittags 10 Uhr an zur Besichtigung ausgestellt und an diesem Tage
auch aus der Hand zu kaufen .

* ( Auf der Eisbahn ) des großen CurhauSweihers beabsichtigt ,
dem Vernehmen nach , der Küfer Heinrich Stuhlmann von hier
ein Faß von 36 Hcctoliter herzustellen . Die Erlaubniß der Cur - Direction
soll , vorbehaltlich genügender Eisstärke , ertheilt sein .

= ( Brand .) Am Montag Abend 8 ' / - Uhr wurde unsere Feuerwehr
wiederholt alarmirt . Auf dem Speicher deS Hauses Kranzplatz No . 5
war Feuer auSgebrochen , welches aber alsbald wieder gelöscht wurde , ohne
größeren Schaden anzurichten .

O Erbenheim , 16 . Dec . (Wahl .) Bei der Ergänzungswahl
unseres Gemeinderathes aus der ersten Abtheilung wurden die Herren
Theodor Merten und H . Ehr . Born von hier gewählt .

— (Der Rhein ) hat sich bis Biebrich derart gestellt , daß man von
letzterem Orte heute sehr wahrscheinlich eine Promenade nach der Jenscite
unternehmen kann . In R ü d e s h e i m war dar RheineiS bereits am
Sonntag so fest , daß man ohne alle Gefahr nach Bingen spazieren konnte .

2 (Aus S chierst ein .) Bei der am 15 . d . M . in Schier st ein
stattgehabten GemeinderathSwahl erster Classe wurden die Herren Christian
Horcher und August Wirth wieder und Herr Georg Friedrich
Seipel zur „Krone " neu gewählt . — In der kürzlich abgehaltenen
Generalversammlung des Schiersteincr großen Kranken - und Sterbevereins
wurde nachdem Herr Carl Rudolph seine zehnjährige Thätigkeit
niederlegte , Herr 8t u g u ft Wirdh zum Director erwählt .

+ ( Ei 8 nachrichten .) Der Main hat sich bei Griesheim ober¬
halb Höchst , der Rhein bei RüdeSheim gestellt . In Frankfurt a . M .
hofit man in den nächsten Tagen das seit 1870/71 nicht mehr gewesene
Vergnügen eines Main -Eisfester wiederholen zu können .* (Kollegialität .) Letzten Sonntag zog in Frankfurt eine fröh¬
liche Sängerschaar hinaus in den Wald , um sich gegen ihre Sangesbrüder ,
bk Vögel , erkenntlich und dankbar zu erweisen . Zuerst ließen sie ihr
frisches Lied erschallen und dann deckten sie den armen Vögeln den Tisch.

erfahren . Der Schlußsatz dieser Cantate ist von Weber später zum ersten
Finale der „ Euryanthe " verwendet worden .

Was dem MeiÄe .
* Preußisches Herrenhaus . (4 . Sitzung vom 15 . Dec .)

Präsident Herzog v . Ratibor eröffnet die Sitzung um l ’/ ‘ Uhr . Am
Ministertische : Graf Stolberg - Wernigerode , v . Puttkamer und
mehrere Regierungs - Commiffare . Der erste Gegenstand der Tagesordnung ,
der Gesetzentwurf , betreffend einen Nachtrag zum revidirten Statut der •
Allensteiner Kreiscorporation für Meliorationsanlagen , wird ohne DiS -
cussion genehmigt . — Bezüglich des zweiten Gegenstandes der Tagesord¬
nung , Gesetzentwurf , betr . tue Aufhebung des Verhältnisses der vagirenden
Gastgemeinden in der evangelischen Kirche der Provinz Schlesien , beantragt
Referent , v . Woyrsch , die Slnnahme , gleichzeitig die Ausdehnung desselben
auf den Geltungsbereich des allgememen Landrechts . — Cultusminister
v . Puttkamer erklärt sich gegen diese Ausdehnung , weil das Bedürfuiß
für dieselbe nicht vorhanden sei. Tas Haus verwirft nach kurzer Dis -
cussion den Antrag deS Referenten und genehmigt den Gesetzentwurf in
der von der Regierung vorgelegten Fassung . — Eine Petition der Stabt «
verordnetenversammlung von Kim um Etablirung eines Amtsgerichts
daselbst wird der Regierung zur Erwägung überwiesen ; die Uebersicht über
die Verwaltung der fiScalischen Bergwerke , Hütten und Salinen für er¬
ledigt erklärt . Damit ist die Tagesordnung erschöpft . — Nächste Sitzung
Dienstag 1 Uhr (kleinere Vorlagen ) . — Schluß 8 Uhr .

* Preußisches Abgeordnetenhaus . (25 . Sitzung vom 15 .
Dec ) Präsident v . Köller eröffnet die Sitzung um 11 ^ Uhr . Am
Ministertrsche : Maybach , Bitter , Dr . Lucius , v . Puttkamer ,
Graf Eulenburg und mehrere Commiffare . Der erste Gegenstand der
Tagesordnung ist die Verlesung folgender Interpellation des Abg . v. Wi erz -
binski : „Die Umwandlung althergebrachter polnischer Ortsnamen im
Großhcrzogthum Posen und m Westpreußen ist in der Sitzung deS Abge¬
ordnetenhauses vom 22 . Januar 1878 in eingehender Weise besprochen
worden und hat eine allseitige Mißbilligung erfahren . Trotzdem wird die
damals gerügte Prozedur von den diesbezüglichen Bezirksregiemngen im
großen Nachtheil der geschichtlichen Traditionen und der materiellen Interessen
der oben benannten LandeScheile weiter gefördert . Der Endesunterzeichnete

Öt sich deßhalb veranlaßt , an die Königliche Staatsregierung die wieder -
ie Anfrage zu richten , ob dieselbe nicht Willen « sei , diesen Maßnahmen

endlich ein Ziel zu setzen ? " — Minister des Innern Graf Eulenburg
erklärt sich zur sofortigen Beantwortung der Interpellation bereit . In der
sehr ausgedehnten Begründung der Interpellation bezeichnet der Aba .
v . Wierzbinski die Erziehung , welche der Staat der polnischen Jugend aut -
zwinge , als „perfide " . Dieser Ausdruck wird aber vom Präsidenten als
unparlamentarisch gerügt . Minister Graf Eulenburg erklärt , daß er
auf demselben Standpunkte stehe , den der Minister Dr . Friedenthal am
22 . Januar v . I . als den feinigen bezeichnet habe . E » sei nicht leicht ,
der Anforderung der Polen gerecht zu werden , da dieselben eS als ein
Unrecht betrachten , wenn sie als Deutsche angesehen werden . Von dieser
Grundanschanung verfahre indessen die Regierung in der schonendsten
Weise und gehe nur in geringem Umfange in Bezug auf die Umwandlung
der polnischen Ortsnamen in deutsche vor . Daß ein solches Verfahren
den Interpellanten berechtige, von „wilder " Wirthschaft zu sprechen und die
Beamten in verletzender Weise anzugreifen , vermöge er nicht einzusehen ,
müsse aber solche Auslassungen auf das Bestimmteste zurückweisen . Die
Regierung verfahre , wie der Minister demnächst nachweist , in jedem einzelnen
Falle nur nach der eingehendsten Prüsung alter Verhältnisse , müsse aber
die einmal gefällte Entscheidung in vollem Umfange aufrecht erhalten . —
Au § Antrag des Abg . v . Schorlemer - Alst findet eine Besprechung der
Interpellation statt . Der Abg . v . Schorlemer führt aus , daß er eine
andere Antwort vom Minister erwartet habe . Die Klagen der Inter¬
pellanten seien berechtigte und er finde , daß derselbe in sehr gemäßigter
Weise dieselben begründet habe . Die Umwandlung der polnischen Orts¬
namen in deutsche sei eine kleinliche Maßregel , um nicht zu sagen „ kindisch " .
Die großen Erinnerungen der polnischen Nation werde man ihr nicht aus
dem Herzen reißen und sie auf diese Weise nicht zu guten Preußen machen .
ES werde soweit kommen , daß die Polen die ihnen aufgedrungene deutsche
Cultur als einen Fluch ansehen würden . (Beifall .) — Abg . Netzler
tritt auch dafür ein , dar Nationalgefühl der Polen zu schonen . — Abg .
H ahn behauptet , daß die Regierung mit größter Schonung den Polen
gegenüber vorgehe . — Abg . Dr . Szumann begründet die Interpellation
mit einigen weiteren Ausführungen , ebenso der Abg . Kantak , worauf die
Besprechung geschloffen wird . Hierauf wird in dritter Berathung der Entwurf
eines Ausführungsgesetzes zur deutschen Gebühren -Ordnung für Rechtsan¬
wälte ohne Discussion angenommen . Der folgende Gegenstand der Tages¬
ordnung ist die zweite Berathung deS Gesetzentwurfes , betreffend das Ver¬
fahren in Auseinandersetzungssachen . — Nach einigen kritischen Bemerkungen
der Abgg . Dr . Schellwitz und Schütt wird der 109Paragraphen ent¬
haltende Gesetzentwurf auf Antrag deSÄbg . Schellwitz en bloc angenommen
und die dazu eingegangenen Petitionen durch diesen Beschluß für erledigt er¬
klärt . Ohne Discussion wird der Nachtrag zum Staatshaushaltsetat pro
1879/80 ( Mehrbetrag des Matrikularbeitrages , 2,147,144 M .) genehmigt . Der
nächste Gegenstand der Tagesordnung ist die zweite Berathung des Gesetz¬
entwurfes , betreffend die Anlage eines zweiten Geleises auf der Mosel - und
Saarbahn . Die Budgetcommiffion beantragt 1) unveränderte Genehmigung
des Gesetzentwurfes und 2) die Staatsregierung zu ersuchen , dafür Sorge
zu tragen , daß im Wege der Gesetzgebung alljährlich die durch besondere
Gesetze für Bauten zur Verfügung gestellten Kredite bis auf die Höhe der
definitiv gemachten Ersparnisse gelöscht werden . Nachdem der Berichterstatter ,

Kunst u « d Wissenschaft .
* (C urh au S. Con cert .) Heute Abend 8 Mr findet ein Componisten -

I Abend im Curhanse statt . Das Programm enthält außer der Beethoven -
Ouverture von Lassen ausschließlich Kompositionen von Beethoven und

i zwar : Adelaide , Lied — Finale auS Prometheus — Adagio cantabile
— Türkischer Marsch aus „Die Ruinen von Athen

" — Andante aus der
Sonate op . 14 — Ouvertüre zu „Leonore "

.* ( Von Carl Maria von Weber, ) dem Componisten deS un¬
sterblichen „Freischütz

"
, scheinen noch viele Werke zu existiren , welche bisher

der Oeffentlrchkeit entzogen waren . Zum Theil mag daS ja wohl , wie die
„Dresdener Nachrichten " melden , durch die Art ihrer Entstehung bedingt
sem , denn eine Anzahl Weber ' scher Musikstücke ist seiner Zeit speziell für
bte Feste deS Königlich sächsischen HofeS componirt worben und befindet
sich als Prlvateigenthum deS Königs Albert in dessen Pritzatbibliothek ,
also toetteren Kreisen unzugänglich . Neuerdings hat nun König Albert
Herrn Carl Bauck gestattet , die bisher noch ungedruckte Cantate : „ Auf ,
hinaus ins fnsche Leben "

, welche Weber im Jahre 1821 zum Geburtstag
der Herzogin Amalie von Zweibrücken , Schwester Friedrich Augusts von
Sachsen , componirt hat , zum ersten Male zu veröffentlichen . DaS Ton -
werk für 4 Solostimmen , gewischten Chor und Clavier geschrieben , ist
offenbar vom Autor nut großer Hingebung componirt und findet den un -

) a geteilten Beifall der Kritiker . Naiürlich ist es textlich wesentlich verändert
l , worden und hat auch musikalisch eine höchst geschickte und pietätvolle Revision
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sich Alle
konnten .

Vermischtes .

bevor die Bergleute , 20 an der Zahl , einfuhrcn , verrichteten dieselben itt
der sog . Schachtstube ihr Gebet , worauf die Vertheilnng von Spreng¬
material erfolgte . Hierbei entstand vermuthlich durch Unvorsichtigkeit eine
Entzündung und Explosion des letzteren . In der Aufregung nicht düratt
denkend , daß die in ' s Freie führende Thüre sich nach innen öffnet , stemmten
" ' ~' ~ e gegen dieselbe , so daß die von außen Hilfebringenden nicht öffnen
......... i, bis endlich die Bergleute betäubt und brennend zu Boden sanken .
12 Mann sind tobt und 8 auf entsetzliche Art verletzt , so daß nur bei 2
von diesen Hoffnung auf Rettung ist . Der durch die Explosion entstandene
Brand am Gebäude war unbedeutend und richtete wenig Schaden an .

"

— (Ueber warme Kleidung bei der Kälte ) schreibt ein süd¬
deutscher (Blatt : „ Der Professor Jäger in Stuttgart hat in Bezug
auf Unterzeug darauf hingewiesen , daß Wolle der einzige Stoff sei , die
menschliche Ausdünstung genügend in sich auszunehmen und daß leinene
und baumwollene Hemden sich dazu als ungeeignet erweisen . Er verlangt
daher , daß Jeder wollenes Unterzeug das ganze Jahr , auch im Sommer ,
auf bloßem Körper trägt , darauf hinweisend , daß dies die Bewohner heißer
Gegenden schon immer gethan hatten . Das ist Alle » richtig , wird aber
leider bei uuS noch nicht genug begriffen . Das sieht indeß auch der un¬
gelehrte Mensch ein , daß neben Pelzwerk Wolle das Einzige ist , welches
gegen Kälte schützt . Herren und Damen müssen daher bei dem herrschenden
Froste ganz wollene Unterjacken resp . Unterröcke tragen . Man läßt diese
Kleidungsstücke am besten von Flanell anfertigen . Denselben Zweck muß
selbstverständlich auch das Oberzeug erfüllen . Au Auswahl geeigneter
Stoffe fehlt ei jetzt nicht in den Läden , und sollte man schleunigst laufen ,da zu nahe vor Weihnachten die Vorräthe zusammengeschmolzen sind und
die Auswahl wegen des Andranges unbequem ist . Man hüte sich vor
Allem vor der billigeren Kunstwolle ( Shody ) , womit manche Zeuge ver¬
mischt sind . Man kaufe in reellen Handlungen , die das Gute und Zweck¬
entsprechende empfehlen ."

—■ (® in schweres Grubenunglück ) wird aus Stuttgart ,
A Dec . gemeldet : „Heute früh ist in dem Schacht der Saline Wilhelms -
Mck bn Hall cm Brand ausgebrochen ; die Mannschaft ist theils gelobtet ,
m8sÄ « 8 ^ er die Katastrophe werden ferner vom gleichen Tageaus Schwabisch -Hall folgende Details berichtet : „Heute früh 61/ « Uhr ,

Druck und Verlag der L . Schellenberg ' schen Hofbuchdruckerei in Wiesbadei

Abg . v . Limburg - Gtirum , den Antrag der Commission empfohlen
und nachdem Abg . Reichensperger (Köln ) darüber Klage geführt , daß
verschiedene Städte jener Gegend keinen Anschluß an dieser Bahn hätten ,
wird der Gesetzentwurf angenommen , ebenso die Resolution , mit welcher
der Finanzminister sich einverstanden erklärt . Ebenso genehmigt dar Hans
den Gesetzentwurf , betr . die Verwendung der verfallenen Caution für das
Genney - Goch -Weseler Eisenbahn -Unternehmen (Ueberweisung der Caution
von 78,500 Thaler an die Nordbrabant -Deutsche Eisenbahngcsellschaft ) , doch
wird auf Antrag deS Abg . v . Hüne als § . 2 hinzugefügt : „Dieser Gesetz

- tritt am 1 . April 1880 in Kraft , indem das Haus den Interessenten noch
Zeit lassen will , ihre etwaigen Ansprüche an die Caution vor Auszahlung
geltend zu machen ." Letzter Gegenstand der Tagesordnung ist die zweite
Berathung des Feld - und ForstpolizeigesetzeS . Gegen dasselbe melden sich
8 Redner , dafür Niemand . (Heiterkeit .) Abg . v . Ludwig beantragt dazu ,
den § . 1 und damit das ganze Gesetz als zur Zeit nicht opportun abzu¬
lehnen . Nachdem Abg . Leonhardt sich dahin erklärt , daß dem Gesetze
die äußerste Schärfe genommen werden müsse , tritt der Abg . v . H am mei¬
st ein im Allgemeinen für die Regierungsvorlage ein . — Abg . v . Ludwig
begründet seinen Antrag damit , daß da » Gesetz die schon aufgeregten Ge -
müther noch mehr erregen werde , da er den Grundbesitzern , welche die
arbeitenden Classen schon schlecht genug behandelten und sich genug Nichts¬
würdigkeiten zu Schulden kommen ließen , eine neue Handhabe zum Druck ,
namentlich bei Wahlen , gewähre . — Minister Dr . Lucius tritt diesen
Ausführungen entgegen und ersucht das Hau », die zweite Berathung vor¬
zunehmen , damit die Regierung die Stellung de » Hause » dazu kennen
lerne . — Abg . v . Schor le mer - Al st betont namentlich , man müsse diese
Frage durch provinzielle Gesetzgebung erledigen ( lebhafter Beifall ) und Abg .
Dr . Hänel stellt einen diesem Gedanken Ausdruck gebenden Antrag . —

Hierauf vertagt sich das Haus auf Dienstag 11 Uhr (Fortsetzung der abge¬
brochenen Berathung ) . — Schluß 4 Uhr .

— ( Gesetzes - Vorlage .) Dem preuß . Abgeordnetenhause ist der
Entwurf eine » Gesetze », betreffend die Besteuerung des Wanderlagerbetriebes
zugegangen .

— (Da » Preußischegeordnetenhaus ) wird sich, wie auS
Berlin berichtet wird , nächsten Samstag bis zum 8 . Januar vertagen .

— ( Rangclasse der königl . preuß . Bau - Jnspeetoren .)
Mittelst Allerhöchsten Erlasse » vom 1 . d . Mts . ist für die Bau -Jnspeetoren
fortan allgemein der Rang der fünften Classe der höheren Beamten der
Provinzialbehörden bestimmt worden .

— ( Nothstand in Oberschlesien .) Der preuß . Minister der
öffentlichen Arbeiten hat die Königlichen Directionen der Staats - und unter
Staatsverwaltung stehenden Privateisenbahnen , letztere vorbehaltlich der
Zustimmung der Gesellschaftsvertretungen , ermächtigt , die für die bedrängte
Bevölkerung einzelner Kreise Oberschlesiens bestimmten milden Gaben an
Lebensmitteln , Kleidungsstücken , Brennmaterial u . s. w . frachtfrei zu
befördern . Außerdem haben bereits Ende October d . I . mit Ermächtigung
de» Minister » die Königlichen Directionen der Niederschlesisch -Märkischen und
Oberschlcsischen Eisenbahn für Kartoffeltransporte , welche nachweislich für
die bedürftige Bevölkerung der oberschlesischcn Kreise beschafft und verwendet
werden , eine Ermäßigung um die Hälfte der tarifmäßigen Fracht äuge «
standen . Eine gleiche Ermächtigung ist neuerdings auch der Königlichen
Direction der Ostbahn ertheilt worden . Die Adressen und sonstigen Be¬
dingungen , welche zur Verhütung von Mißbräuchen vorgeschrieben sind und
von deren Beachtung die Zuwendung der bewilligten Vergünstigungen ab¬
hängig gemacht ist , gehen den übrigen Directionen durch die Königliche
Direction der Oberschlesischen Eisenbahn zu . Den Vrivateisenbahn -Ver -
toaltungen ist die Gewährung der nämlichen Erleichterungen anempfohlen
worden .

Ein Telegramm des Bergrathes und Directors Bilfinger auf WilhelmS -
alück bezeichnet als wahrscheinliche Ursache der Explosion da » verbotswidrige
Mitbringen von Sprengmaterial und die Aufbewahrung desselben in der
Nähe des Ofens oder unvorsichtige Annäherung der Sprengmaffe ans Licht .

— ( Eisenbahn - Unfall .) Aus Breslau , 16 . Deccmber , kommt
folgende Nachricht : „Heute Nacht e n t g l e i st e auf der Rechte -Oder -Ufer -
Bahn zwischen Zembowitz und Sausenberg ein gemischter Zug in
Folge eines Bruchs de » Radreifens . Der Locomotivführer und der Heizer
blieben tobt , drei Beamte wurden verletzt . Die Lvcvmvtive und 8 Wagen
sind stark beschädigt ; da » Geleis ist gesperrt ."

— ( Moritz Frankl . ) Ueber seine außerordentliche Begabung hat
der kleine Rechenkünstler Moritz Frankl ein so authentische » Zeugnitz em¬
pfangen , wie er e» sich nur wünschen kann , nämlich aus der Feder des
berühmten Mathematikers und Astronomen , Geheime Rath Professor Dr .
Bruhn » in Leipzig . Es lautet wörtlich : „ Leipzig,Universitäts -Stern¬
warte , den 8 . December 1879 . Der sechsjährige Knabe Moritz Frankl aus
Fünfkirchen hat sich mir als Rechner vorgestellt und Aufgaben aus dem
Gebiete der vier EpecieS und des WurzelanSzieheuS gelöst , welche mein
Erstaunen um so mehr erregt haben , als der Knabe gar keine Zahlen
kennt und sich daher von denselben kein Bild machen kann . Er rnulttplicirt
und bitiibirt 3- , 4 « und bstellige Zahlen mit einer Schnelligkeit unb
Leichtigkeit, wie ich es nur bei Dase gesehen unb gehört habe . Ich habe
in einem solchen Alter aber noch nie ein ähnliche » Rechentalent gefunben ,
ja , hätte die Auflösung solcher Aufgaben in dem Alter nicht für möglich
gehalten , wenn hier nicht der Beweis vorlSge . Bewunderungswürdig ist
noch , daß (bet Knabe ganz Kind ist und durchaus nicht einseitig sich zeigt ,
und ich wünsche nun , daß da » Talent ' erhalten werbe unb sich später auf
baS Gebiet der ganzen Mathematik aüsdehnen möge . Professor Dr . C .
Bruhns , Director der Sternwarte ."

— ( Die Wölfe in Lothringen ) machen sich mit Eintritt der
kalten Witterung wieder in sehr unangenehmer Weise bemerklich . Mit
unglaublicher Frechheit kommen sie bei Nacht schaareuweise in die Dörser
unb stehlen Hunde von der Kette weg ; sogar bis in die Nähe der Städte
lassen sich ihre Spuren verfolgen . Eine Verminderung dieser Ranbthiere
ist immer noch nicht wahMnehmen , trotzdem die deutsche Verwaltung
umfassende Maßregeln getroffen hat uno jährlich durchschnittlich 50 — 60 Wölfe
erlegt werden . Em durchgreifender Erfolg wird durch den großen , zum
Theil dichten Wald erschwert . Sodann halten die von den französischen
Behörden getroffenen Anordnungen nicht gleichen Schritt mft denen der
deutschen Verwaltung , so daß dort das Raubwild noch zahlreicher als
diesseits vorkommt und deßhalb selbstverständlich die von unserer Seite
gesäuberten Gemeindedistricte wieder bevölkert . Die in den Grenzbezirken
allein wirksamen , von deutschen und französischen Jägern gemeinschaftlich
zu unternehmenden Schritte , welche in den letzten Jahren geplant worden
waren , sind bis jetzt immer noch nicht zu Stande gekommen . Vielleicht
würde auch eine Erhöhung der Schußgelber zur Verminderung des Ranb -
wildstandes beitragen .

— (Die Freuden des Stiergefechtes .) Tmerich BukovieS
bespricht im „Wiener Fremdenblatt " den Eindruck , den ein Besuch eines
der Stiergefechte gelegentlich der Madrider Hochzeitsfeierlichkeiten auf
ihn gemacht , wie folgt : „ Der dritte Stier war etwas gedrungener als
seine beiden , Vorgänger und von tiefschwarzer Farbe . Er stürzte sich ohne
Weiteres mit wilder Kraft auf den nächsten Picadero , erfaßte das Pferd
von vorn mit den Hörnern unten am Bauche , hob es fammt feinem Reiter
hoch empor unb schlenderte Selbe von sich, daß bas Pferb sich überschlug
und so heftig der ganzen Länge nach auf den Picadero fiel , daß dieser
einige Rippen brach , eine Gehirnerschütterung erlitt und besinnungslos am
Boden liegen blieb . Ein einziger SchreckenSschrei ging durch den ganzen
Raum — will man sich damit von der Mitschuld an dem Tode eines
Menschen loSkauf en ? Nem , so billig sind Menschenleben noch nicht geworden !
Der Picadero ist gestern gestorben . . . . Man trug ihn vom Platze , er
war so starr wie eme Leiche . Nur die Röthe im Gesicht verrieth , daß noch
Leben in diesem Körper , denn sie verrieth die Trunkenheit , die ihm nicht
entwichen . Man sagte mir , daß namentlich die Picaderos sich gern Muth
für ihr schauriges Amt zutrinken , ich kann 'S nicht glauben , denn ihr Leben
hängt ja KbcSmal an einem Haar , — wie sollten sie biefeS nicht jedesmal
in der Trunkenheit zerreißen ! Da Roß und Reiter übereinander lagen ,
wollte der © her sie nochmals augehen , aber mit bewährter Geschicklichkeit
lenkten die PicaderoS , unausgesetzt ihren Leib wagend , das rasende Thier
von seinen Opfern hinweg und man konnte den Besinnungslosen hinweg -
trägen und ihm das Pferd uachtreibeu , daS ihm offenen Leibes , die Ein¬
geweide nach sich schleppend , folgte . Mir wurde schwindelig bei diesem
schauderhaften Anblicke , Frau Nillson neben uns war einer Ohnmacht nahe
und in der Hofloge sah ich nur schreckensbleiche und von der Arena ab -

i gewendete Gesichter , während Erzherzogin Elisabeth , einer Ohnmacht nahe ,
- - . - ■■■ ■ hrnauSwankte , um sich an dem Nachmittag nicht mehr scheu zu lassen ."
d« L . Schellenberg ' scheu Hofbuchdruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schelleubera in Wiesbaden

'
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empfehle meine großen Vorräthe
Qualität zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

Joseph Illchmann .

10 Langgasse 10 .

1 . Beilage zrrrn Wiesbadener Tagblatt , No . 296 , Mittwoch 17 . Deeewber 1879
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Wiener Lederwaaren ,
neueste Erzeugnisse .

Photographie - Albums

Große

Ausstellung neuester schöner Kinder - Snielwaaren
jeder Art

« « billigen festen Preisen »

Ed . Schwenck
,

40 Langgaffe 40 .

Wegen demnächstigem Umzug gebe ich bei Baareinkäufen 10 °
|o Rabatt . 1250

Staffeleien .

Schreibmappen mit geprägten Blumen . D
Schreibpulte und Cabinets . M

Tages - u . Poesie - Bücher , Blocs , Visites - Etuis 8
und - Teller . S

Mercerie - Kasten .

Necessaires , Handtäschchen , A

Portemonnaies , Clgarren - Etnis u . - Kasten , W
Brieftaschen , Portefeuilles mit Blumen - S

kniender . 1740 S

Papeterie L . Black
,

Webergasse 15
, gegenüber dem Herrn Hof - Eonditor Röder

,

beehrt sich für Festgeschenke nachstehende Specialitäten zu empfehlen :

Monogrammes , Wappen , Facsimiies

® auf Brief - Papier in Farbe - und Bronce - Prägun g .

H Cassetten mit Initialen

in verschiedener Ausführung .

8 Fantasie - Papiere , Correspondenzkarten

i in grösster Auswahl .

Sämmtliche Schreib - Bequisiten

d in feinster Qualität .

J Aechie Goldfedern , Pencils .

A Gratulations - und Blumenkarten ,

@ Albumbildchen .
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777Eine grosse Parthie zurück geset zter Stickereien sehr preiswürdig .

Ausstattungs - Geschäft . ||

ftO

8Kirchgasse 20 , vis - ä - vis dem „ Alten Nonnenhof
"

.1570

s

eo

Hemden - Fabrik

□

□

D

n

n
n Merino , engl . Fabrikat , bis zu 11

Seide . . von Mk . 7 >/L bis 15

sowie

Zit Weihnachts - Geschenken
passend , empfehlen Mohair - Tücher , Corsetten , Negligs -

Hauben , leinene und Aipacca - Schürzen , Winter - Handschuhe ,
Pulswärmer , Garnituren , Kragen und Manschetten , Gaze -
und Tüll - Schleier u . s. w . in großer Auswahl billigst

Geschw . Pott , Modes ,

Zu Weifmac fiten, !

Magasin de Tapisseries & NouveautSs

E . L . Specht & C ? ”

40 Wilhelmstrasse 40 •

Grösste Auswahl von Stickereien , Holzschnitzereien , Korbwaaren , sonstigen Montirungs -

Gegenständen und fertig montirten Geschenken .

MW
-

Altdeutsche Tischdecken , Servietten etc .
"
MU

Unterkleider
in Baumwolle von Mk . 1 . — bis 4 Mk .

* Grösste Auswahl f

< Damen - Winter - Mäntel
,

?
'

Double -Paletot , 100 Cmtr . lang , hübsch garnirt , v

:
von 12 Mk . an , A

zu Weihnachts - Geschenken passend ,

sowie Rege « - Mäntel und Wäsche jeglicher Art

liefert zu sehr billigen Preisen die

Damen - Mäntel - und Wäsche - Fabrik
von

A . Maass , Langgasse 10 . 1514

Rock - Flanelle ,

Espagnolets , Köper - und glatte Finets
in den neuen Farben

empfiehlt 13917

ADOLF STEIN
,

kölnischer Hof ,
kleine Burgstraße 6 .

"
WU

Leite 10

OMIMEIS

Wolle . . „ „ 4 .

q

q

Oorset ®
in den neuesten Fa ; ons , für Kinder und Damen , auch extra -
weite , empfiehlt F . Lehmann , Goldgasse 4 .

MeMMMMMMMMe
w Die erwarteten ®

• Tablette - Servietten
, I

M eckig und oval , sind soeben angekommen bei @
B M . W . Erkel , Z

1545 Webergasse 4 .

ieeeeeeeeeweeeeeeee
Louise HoflFmtmfri , <& .

empfiehlt sich zur Anfertigung der elegantesten wie einfachsten
Damen - Toiletten .

Schwalbacherstraße 62 . 14O7O

Leinene Garuitnren nnd Kragen ,
Vorsteckschleisen re . in großer Auswahl und zu sehr billigen
Preisen bei Gg . Wallenfels , Langgasse 33 . 825

Gardinen - Nkunmschkrki .

Heute eröffne ich neben
,

meiner echten Spitzenwäscherei zu¬
gleich eine Neuwäscherei sür Gardinen , Filet , Guipure ,
nebst allen feinen buntgestickten Sachen . Durch Anschaffung
eines neuen patentirten Spannrahmens bin ich in den Stand

gesetzt , allen Anforderungen der Neuzeit zu entsprechen und

zeichne Hochachtungsvoll

Frau Lina Melcher ,
1756

________________________
Louisenplatz 7 .

_________

A . E . Lammert
,

Sattler ,

Metzgergasse 37 , zunächst der Goldgasse ,
empfiehlt zu Weihnachten : Selbstverfertigte Haud - und Reise¬
koffer , Reise - , Touristen - , Couriertaschen , Schulranzen und
- Taschen schon von Mk . 1,40 an , Portemonnaies und Tressor
in großer Auswahl , gewöhnt , und gestickte Hosenträger , Strumpf¬
bänder , Turnergürtel , Jagd - , Reit - , Fahr - und Kinderpeitschen ,
Hundehalsbänder und - Schnüre rc . zu möglichst billigen Preisen .
Stickereien werden montirt . 964

Zwei Stück amerikanische Kinderwagen , passend zu
Weihnachts - Geschenken , stehen preiswürdig zu verkaufen Wil -

helmstraße 34 . 1783



Mo . SS « Expedition : Langsame No . 27 . Seite 11

Toknyet * Wein
per Flasche 75 Pf . und Mk . 1 .50 ,

Sherry , feinst Ta .
*/i Fl . Mk . 3 , V« Fl . Mk . 1 .75 ,

Madeira ^ Marke Cossart Gorden & Cie .
in Madeira ,

Vi Fl . Mk . 3 .50 , Qi Fl . Mk . 2 ,

alter lalaga I “
,

*/i Fl . Mk . 2 ,
»/ « Fl . Mk . 1 . 20

empfiehlt die Droguen - Handlung von

14414 J . M . Michelsberg 16 .

Bordeaux - Weine ,
anerkannt reine , direct aus den ProductionSländern bezogen

a 1 Mk ., 1 Mk . 50 Pfg . , 1 Mk . 75 Pfg ., 2 Mk ., 3 Mk . und
4 Mk . per Flasche incl . Glas .
1340 Chr . Krell , Stiftstraße 7 .

Für zwanzig Mark
empfehle auch dieses Jahr wieder die als passendes Weih¬
nachtsgeschenk so sehr beliebt gewordenen Kistchen , enthaltend

2 Flaschen Niersteiner ,
2

„ Rüdesheimer ,
2

„ Hochheimer Berg ,
2 , , St . Estephe ,
2 „ wousstrenden Rheinwein .

Proben stehen in meinem Laden zu Diensten .

Georg Bücher ,
7125 Ecke der Wilhelm - « nd Friedrichstraße .

Thee
^ ect bezogen in größter Auswahl und zu allen
Preisen bei

Eduard Kraft ,
43 Marktstraße 6 (am Schillerplatz ) .

Gebirgs - Enzian
,

achtes und reinstes Destillat aus der Enzian - Wurzel (gentiana
rubra ) , aus der Fabrik der Herren Gebrüder Macholl ,München , von den berühmtesten Aerzten als bewährtes
Mittel gegen Dyspepsie empfohlen , offerirt

970
Georg Bücher ,

Ecke der Friedrich - und Wilhelmstrasse .
Ammonium ,
Potasche ,
Anis ,
neue Rosinen ,

„ Corinthen ,

Rosenwasser ,
fst . gestossene Melis ,
Citronat ,
Mandeln ,
Backoblaten ,

Citronen

kuchsieAt Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 . 1169

Für bevorstehende Feiertage empfiehlt
reinen Honigkuchen . . . ä Mk . - 50 .
la Ams - Confekt k 130
la Butter - Confekt . . . . ä

"
l

'
.2o

‘
.

la Mandelkränzchen . . . ä
"

L3o
'
.

1485 Bäcker Gottfried Ritzel , Friedrichstraße 37 .

Die JEtriHrmmg * meiner

Conditorei - Ansstellung
zeige hiermit ergebenst an .

Willi . Abler ,
1836 Taunusstrasse 36 .

W
*

Ktgel - Grskllschastcn
empfehle meine als vorzüglich bekannte , stets geheizte
Bahn unter billigster Berechnung bestens .

Achtungsvoll
1498 M . Mieser » Geisbergstraße 3 .

Deutscher Keller
,

Rheinbahnstrasse 1 .

Frische Sendung Pilsener Bier .

Freih . von Tucher
’
“ 5s Bier .

Ostender Austern prima Qualität
per Dutzend Mk . 1 . 70 .

Amerikanische Austern
per Dutzend Mk . 1 . 30 .

Hummer , Caviar etc . etc . 14539

Austern per Dtzd . Mk . 1,20 .
empfiehlt J . Gottschalk , Goldgasse 2 . 1926

Frische

Egmonder Schellfische
treffen heute ein bei

JLamettn -

Silber , neuester , prachtvoller Christbaumschmuck , per
Paquet 40 und 50 Pf ., empfiehlt die Droguen - Handlung
von J . H . Dahlem , Michelsberg 16 . 820

Überpfälzer Sandkartoffeln 1 . Qualität
in bekannter Güte liefert in jedem beliebigen Quantum unter
Garantie fortwährend zu den b i l l i g st e n Tagespreisen frei
m ' s Haus Fr . Heim ,

Ecke der Wellritz - u . Hellmundstraße 29 a .

Magenbitter , Bum , Cognac ,
Punsch - Essenz , sowie das beliebte Danziger @ 016 »
wasser billig zu haben bei KarlAbner , Goldgasse 5 . 1856

1889 J . Keiper , Kirchgasse 44 ,

Frische Schellfische ,
große , empfiehlt billigst
1925 Goldgasse 2 , J . Gottschalk , Goldgasse 3 .

„
u ? d geräuchert , billigst , sowie neue Erbsen

per Pfd . 12 Pfg . , Lmsen per Pfd . 18 Pfg . empfiehlt
Ferd . Alexi , Michelsberg 9 ,

Beste Qualität Rindfleisch
Md . 46 Pf . ist fortwährend zu haben bei

 S . Katz , Metzger , Michelsberg 22 .
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in vorzüglicher Qualität empfehlen

11987

1738

Mauser & Rausehenbusch ,
8 Marktstraße 8 , Ecke der Mauergasse .

s
■s

§

?-

y
er
a
B

CR
CD

CR
CO
y

Z
U
60
a

a
H

Hof - Juwelier ,

alte Kolonnade No . 20 & 21

Großes Lager in englischen Silber - Bijouterien .

Ein amerik . transportabler Kochherd billig zu ver¬

kaufen Friedrichstraße 5a , 2 Treppen . 1899

Weiss - Weine
vom Winzer - Verein i

zu Rüdesheim a . Rh . , <

empfiehlt in Flaschen und Gebinden zu

Roth - Weine
vom Winzer - Verein

zu Walporzheim

Original - Preisen

für Tisch - und Kommoden - Ueberzüge , Betteinlagen , Stickereien

Verpackungen , abgepaßte Tisch - und Kommode - Decken , Vorlagen
für Waschtische , Thüren und Oefen , Unterleger für Lampen ,

Theekannen rc . , Läufer , sowie ganzen Zimmerbelag , Ledertnch

für Möbelbezug , Necessaires rc . ,

gemalte Bouleaux
empfehlen in großer , reicher Auswahl

L7 . Maeppler ^
•

Ecke der Rhein - und Oranienstrasse .

Portemonnaies ,

Cigarren - Etuis , Brieftaschen , Musikinappen rc .

WM
-

eigener Fabrikation
" WG

find in größter Auswahl neu auf Lager und empfiehlt billigst
1661

'
Wilhelm Sulzer , Marktstraße 30 .

Theodor Elsas » »

König ! . Hofuhrmacher ,

kleine Burgstraße 9 , kleine Burgstraße 9 ,
un Christ mann

' scheu Neubau ,

empfiehlt
zu passenden WeihnachtS - Geschenken

sein 1286

reichhaltiges Lager aller Arten Uhren .

fertige und angefangene , in den neuesten DessiuS und reichhaltigster Auswahl , Holzschnitzereien , Korb -, Rohr - und

Knrzwaaren , feine Portefenille -Artikel , fowie sämmtliche

Materialien für Handarbeiten

Schlittschuhe
in größter Auswahl empfiehlt billigst
920 M . Frorath , Eisenhandlung , Friedrichstraße 35 .

Wer in Limburg STÄ * ” '

„ Limburger Anzeiger "
.

(Amtliches Organ des Amts und der Stadt Limburg .)
41 . Jahrgang .

Quartalpreis durch die Post Mk . 1,10 . — Einrückungsgebühr
10 Pfg . die kleine Zeile . 481

-S rg
<p a

Mein reiches Lager in

Juwelen und Bijouterie - Waaren
erlaube mir zu den bevorstehenden Feiertagen angekegentlichst ZU empfehlen .

Bestellungen werden pünktlichst ausgeführt .

J . BL Heinierdinger ,

m . # C . Philippi ,

32 Langgasse , „ Hfttel zum Adler “ ,Langgasse 82 .
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Tisch - , Cafe - und Theeservice , einfach und
reich decorirt ,

Blumentöpfe , Waschservice ,
Fischhalter mit Goldfischen ,
Kinderservice , Bierseidel ,
Blumenständer , künstliche Blumen etc .

Wein - , Wasser - und Bierservice ,
Cristall - Bömer , Blumenvasen ,
Pnnschterrinen ,
Obst - , Zucker - und Compotschalen ,
Cristall - Dessertteller ,
Verdampfschalen . 1833

Rudolf Wolff
, Königlicher Hoflieferant

,

22 Marktstrasse 22 ,

empfiehlt für Weihnachts - Geschenke in grosser Auswahl zu billigen Preisen :

Cristall -
,

Glas - und Porzellan - Gegenstände ,

- -

W
* Unterkleider w

von 1112

Gesundheits - Krepp ,
welche ich für die Folge nicht weiter führe , verkaufe ich desshalb zu

MT bedeutend herabgesetzten Preisen .

eroMN”
nS .

,traMe
W . Henzeroth , KreraÄtrawe

♦♦♦♦♦♦ — -----

Große Weihuachts - Ausstellmg .

Beim Herannahen des Weihnachtsfestes empfehle ich mein wieder auf ' s
Reichhaltigste assortirtes Lager zu

Geschenken für Kinder und Erwachsene sich eignender
Schriften und Prachtwerke

in deutschen wie in fremden Sprachen ,
sowie eine überaus reiche Auswahl großer

Stahl - und Kupferstiche , Photographien , Photo¬
gravuren und Glasbilder ,

und erlaube mir zum Besuche meines Geschäftslokales ergebenst einzuladen .

„
Das zur näheren Durchsicht und Auswahl Gewünschte bin ich mit Ver¬

gnügen bereit , ins Haus zu senden .

Wilhelm Roth ,
K ii n ft - & Buchhandlung ,

untere Webergasse im „ Reichsapfel "
. 117

Kinderschlitten zu 1 Mk . 80 Pf . und 2 Mk ., sowie I (Ein schöner Schreib - Seeretär , mehrere Spiegel und eine
Gartenhäuschen für Christbäume zu 25 und 30 Pf . zu Gesinde - Bettstelle mit Strohmatratze sind billig zu verkaufen
haben Schwalbacherstraße 65 , Hinterhaus . 1897 | Schwalbacherstraße 3 , 1 Stiege hoch . 1070

M

D
■fei

Utz

w

M !

B
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Moritz Schäfer
,

Kunst - Dreherei und Gravir * Anstalt ,

Krauzplatz 12 , im » Schwarzen Bock "
,

empfiehlt zu Weihnachten sein reichhaltiges Lager in äch¬
ten Bernstein - und Wiener Meerschaum - Cigarrenspitzen und

Pfeifen zu extra billigen Preisen . Dar Lager umfaßt weiter

hauptsächlich das Neueste in Phantasie - und Luxusgegenständen
von Elfenbein , Bein , Horn , Perlmutter , Schildpatt , Bernstein rc .
und mache ich noch besonders auf eine reiche Auswahl Fächer
und Haarpfeile aller Art aufmerksam . — Größte Auswahl in
Reit - , Spazier - , Elfenbein - , Sonnenschirm - und En - tout - cas -

Stöcken , Schach «, Domino - u . a . Spielen und Spielmarken ,
Tabaksdosen , Cigarren - Etuis u . versch . andere Rauchrequisiten .

Schnitzereien und Gravirarbeiten , z . B . : Monogramms , Wap¬
pen rc . in Elfenbein , alle Metalle , Glas , Edelsteine rc ., werden

schön , geschmackvoll und billig ausgeführt .

______ Reparaturen . 1026

Fe Urban &
11 Langgasse 11 ,

empfehlen als Festgeschenke ein reichhaltiges Sorti¬
ment feiner Lederwaaren , Hamburger und Bremer

Cigarren , Importen in eleganter Ausstattung , so¬
wie Meerschaum - und Bernsteinspitzen und diverse
andere Rauchutensilien in größter Auswahl und zu
festen Preisen . 1800

Faille - SchiirpeubimSer ,

No . 80 und 100 bester Qualität , sonst 5 Mk . per Meter ,
jetzt 2 Mk . , in Tafft Mk . 150 , bestes Tafftband No . 12

in allen Farben , sonst 1 Mk . , jetzt 40 Pfg . per Meter
im Ausverkauf bei

« L W .
1492 Kirchgasse 44 , Ecke des MichelsbergS .

Holzschnitzereien , Korb - , Marmor -

und Alabaster - Waaren , alle noch vor -

räthigen wollenen Waaren zu äußerst
billigen Preisen empfiehlt

fieeher ,

1586 Langgasse 53 , am Kranzplatz .

Georg Schmitt
,

‘ ftj '

Bandagist ,

empfiehlt zu Weihnachts - Geschenken : Alle Arten Pelzwaaren ,
reichhaltiges Lager aller Arten Hosenträger , Glace -

Handschuhe , waschlederne Hausschuhe schon von 1 Mk .
an , Strumpfbänder , Halsbinden von 25 Pfg . an .
Gleichzeitig bringe meine selbstgefertigten Bandagen « ach
neuester Construction , nur nach Maaß , ferner Rück¬

gradhalter , Leibbinden und alle in dieses Fach einschla¬
gende Artikel , für welche ich Garantie leiste , in empfehlende
Erinnerung .

Reparaturen und das Waschen von Handschuhen
werden schnell und billig ausgeführt ._____________________

1721

Eine Original - Singer -Nähmaschine , gut erhalten , sehr
billig zu verkaufen Michelsberg 5 .______

1511

Alle Arten Stühle werden geflochten , reparirt und polirt
zn billigsten Preisen bei P . Karb , Saalgasse 30 . 14088

1822

Cards
in

Die Agentur Wiesbaden :

Taunusstraße 43 . C . Meyer , Taunusstraße 43 .

English
great variety at

Lebensversicherungs - Gesellschaft zu Leipzig
auf Gegenseitigkeit gegründet 1830 .

Gegenwärtiger Versicherungs - Bestand 30,000 Personen ,
versichert mit ....... 149,000,000 Mk .

Vermögensbestand ....... 27,000,000 „
Bezahlte Versicherungssummen für ver¬

storbene Mitglieder ..... 27,000,000 „
Dividende an die Versicherten ( Dividenden -

Vertheilung A ) :

* , 1877 1878 1879 1880
x$“ 9re

36 °/o 37 °/o 38 °/o 40 °/o

Nähere Auskunft ertheilt und den Abschluß von Ver¬

sicherungen vermittelt unentgeltlich

Manermrbeits - - Achrüe
Wiesbaden , Schützenhofstraße 3 .

Methodischer Unterricht im Handnähen ( alle Näh - und

Zierstiche ) , Flicken ( alle Stopfarten ) , Durchbrucharbeit , Ma¬
schinennähen (Nähen mit allen Apparaten der verschiedenen
Systeme , Ausführung aller Wäschegegenstände ) , Kleider¬

macheu ( neue Rentlinger Methode ) — für diese Fächer selbst¬
ständiges Maßnehmen und Zuschneiden — Wollfach (Stricken ,
Häkeln , Filetstricken , Rahmenarbeit ) , Sticken (Weiß - , Bunt -
und Goldsticken , Guipure - und Spitzenarbeit rc . , Putzmachen ,
Klöppeln , Rlumenmachen , Bügeln , Zeichnen , Malen , Buch¬
führung , Sprachen . Ausbildung von Handarbeits -

Lehrerinnen . Beginn der neuen Cmse : 5 . Januar 1880 .
Prospecte gratis . Nähere Auskunft Hellmundstraße 29 c .

1479 Julie Victor . Louise Mayer .

Aus eine reiche Auswahl i
in A

: Schürzen für Damen und Kinder , in schwarz , A
weiß und grau , Ä

▲ seidenen Herren - und Damen - Cachenez Y
in den neuesten , geschmackvollsten Dessins , ▼

A Corsetten in gutem Fayon , A
A Bändern , Spitzen und Kransen X
X erlaube ich mir meine geehrten Abnehmer unter Zu - X
X sicherung billigster Preise und mit der Bitte um Y
▼ geneigten Zuspruch hiermit besonders aufmerksam zu Y
d machen .
X K « Ulmer , vormals Christ ? Maurer , ▲
X 54 Langgasse 11 . X

Muffhalter
,

ne " este18 “

Muffhalter
,

* ™ ~ * g * g »

Schellenberg ’
s Stationery ,

1385 Goldgasse 4 ,

Schnppenpelz zu verkaufen . Näheres Expedition . 1660
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Schwedische

Jagdstiefelschmiere
je für Oberleder und Sohle .

In Büchsen ä 25 , 50 , 90 und Mk . 1,80 empfiehlt die alleinige Nieder¬

lage für Wiesbaden und Umgegend von

« L . II . IMSilem , Droguen - Handlung ,

1364 16 Michelsberg 16 .

Bekanntmachung .

In dem Versteigerungslocale Nerostraste 11 werden täglich
neue und gebrauchte Holz - und Polstermöbel jeder Art

zum Taxationspreise aus freier Hand verkauft .

1 ? . Weimer , Auktionator ,
11453

_________________
6 Grabeustraste 6 .

Möbel - und Spiegel - Ausstellung ,
in Verbindung eines umfangreichen Lagers der

Küchen - und Haushalt - Branche ,
Parterre und Bel - Etage ,

von A . Schorn , Ellenbogengasse 4 .

Dem verehrten Publikum zu Weihnachts - Geschenken
empfohlen . 1780

Stühle
,

Blumentische
, Puppenwagen ,

sowie

alle feineren Korbwaaren
empfiehlt

zu passenden Weihnachts - Geschenken
in größter Auswahl zu billigsten Preisen

La . JPlagg ^e , Korbwaaren - Fabrik ,
590

_____________ Häfnergasse 13 . _________________

Laubsäge - und Werkzeugkasten
in großer Auswahl ,

sowie Laubsäge - Vorlagen und Bogen
empfiehlt billigst M . Frorath , Eisenhandlung ,
1790 Friedrichstraße 35 .

Pfand - Leih - Anstalt
3 Michelsberg 3 , Kaiser , 3 Michelsberg 3 ,

leiht Geld auf alle Werthgegenftände . 11599

W
* Möbel - Magazin

von JHartini9 Ellenbogengasse 8 ,

empfiehlt sein Lager in Bette » , Polster - und Kasten¬
möbel aller Art zu bedeutend billigeren Preisen . Für ante ,
solide Waare wird garantirt .

________________________
1355

Ein gepolsterter Krankensessel in Mahagoni , ein Herrn -
Toilette - Spiegel , eine große , neue , nußbaumene Kommode , ein
nußbaumenes Waschschränkchen , ein neuer , nußbaumener Damen -

Schreibtisch , sowie ein neuer Nachtstuhl mit Closet zu ber «
kaufe » . Näheres in der Expedition d . Bl .

______________
1563

Alle Näharbeiten in und außer dem Hause werden ange¬
nommen Schulgasfe 1 im Laden . 1882

W . Thon
, Stuhlsabrikant ,

empfiehlt sein reich affortirtes Lager in Rohr - und Stroh¬
stühlen , Lehnsesseln , Comptoir - und Ladenstühlen ,
Schaukelstühlen , Kiuderstühlen , Kindertischen u . s . w .,
echte Wiener Stühlen zu billigen Preisen . 10057

Bettwärmeflasche «
in vier Größen vorräthig bei

M . Kossi , Zinngießer ,
1718

_______ ______________ Metzgergasse 2 .________

Ruhrkohle «
in bester , stückreicher Qualität , I * gew . Nußkohlen ,
Stückkohle » ; buchene Holzkohlen , Kiefern - u . Buchen¬
holz , sowie Lohkuche » empfiehlt
10816 Heinrich Heyman , Mühlgasse 2 .

Gustav Kalb ,
empfiehlt sein

Brennholz - und Kohlen - Lager
unter Zusicherung billigster Preise bei prompter und
reeller Bedienung . 14199

aI § : Ofen - , Nuß - und Stück -

kohlen , buchene Holzkohlen ,
Buchen - und Kieferu - Scheitholz , ganz trockenes Kiefern -

Anzündeholz , Gas - Coaks , Lohkuchen rc . empfiehlt in
prima Waare zu billigen Preisen
10879

______
G . C . Herrmann , Dohheimerstraße 27 .

Prima Ruhrkohlen
,

Prima
melirte , stückreiche Kohlen — Stückkohlen — gewaschene Nuß¬
kohlen — magere Würfel — empfiehlt
14967 Otto Lanx , Alexandrastraße 10 .

Ruhrkohlen .
703

Ofenkohlen la (40 > Stücke ) Mark 16 . —

Stückkohlen la . . . . . Mark 20 . -

Gew . Nußkohlen I . Sorte . Mark 19 . —
la Ruhr - Coaks . . . . Mark 19 . —

per Fuhre von 20 Centnern über die Stadtwaage franco
Haus Wiesbaden .

Bei eomptanter Zahlung 50 R . - Pfg . Rabatt per Fuhre .
Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Bickel ,

Langgafse 20 , entgegen .
Biebrich , im December 1879 . Jos . Clonth .

Ruhrkohlen I “ 20 6tr . Mk . 15 . — ,

Nutzkohle « I « 20 Ctr . Mk . 17 . 50

über die Stadtwaage franco Haus gegen Baarzahlunq empfiehlt
12303 Carl Henrich , Biebrich .

Kuhdung zu verkaufen Lahnstraße 2 . 1736
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Bedeutend unterm Einkaufspreis I
verkaufe bis Weihnachten

imitirte silberne

Bijouterie - Sachen
wegen Aufgabe dieses Arükels .

'

M .

1658 Neue Colonnade 17 , 18 , 19 .

Zn VV eibnaclite - Gesclieoken
empfehlen

Teppiche jeder Art
, Bett - u . Sopha - Borlagen ,

Tischdecken , Bettdecken , Angorafelle re .

zu bedeutend herabgesetzten Preisen
J . & F . Sutli

,
766 Friedrichstraße 14

Geschnitzte Holzrahmen ,
eine große Parthie , zu bedeutend herabgesetzte » Preisen
bei C . Schellenberg , Goldgasse 4 . 1707

Sem Traum .
Eine Weihnachtsgeschichte .

(1 . Fortsetzung .)

Herr Steffen achtete nicht des Schneetreibens , nicht der kalten ,
spitzigen Hagelkörner , die ein rauher Wind in sein Gesicht wehte ,
sondern schritt hastig und unbeirrt durch Dunkel und Kälte vor¬
wärts — dem einen Ziele zu ! Da lag cs vor ihm , das helle
HauS — und er erblickte die erleuchteten Fenster , den daraus

hervorbrechenden Lichterglanz begrüßend , als sei er die Verheißung
himmlischer Gnade . Und Elvira trat ihm entgegen , in ihrer süßen
Freundlichkeit , nahm seine kalten Hände in ihre warmen , feinen
Finger und sprach herzliche Willkommensworte ........

„ Was mich nun eigentlich heute hersührt , theure Freundin , ist
neben der natürlichen Sehnsucht nach Ihnen noch etwas Anderes,

"

sagte Steffen , nachdem er in ihrem tiefen , grünen Fauteuil Platz
genommen — während sie mit liebenswürdiger Eilfertigkeit für
ihn am Theetisch einen erwärmenden Trank bereitete .

Elvira ' s glänzende Augen hingen erwartungsvoll an seinen
Lippen — ihre Wangen färbten sich tiefer . „ Nun , mein Freund ?
Reden Sie — ich danke im Voraus für Ihr Vertrauen . "

„ Ich habe eine Handlung ausgeführt , über welche ich gern
Ihr Urtheil hören möchte , Elvira — und die Bekräftigung meiner

Ueberzeugung , daß ich recht gethan " — nahm er wieder das Wort .
„ Es waren recht einsame Tage , die ich fern von Ihnen verlebte
— und viel dachte ich während derselben an die Vergangenheit .
Ich habe nicht gelebt , wie es sein sollte , Elvira — daS wurde
mir in letzter Zeit klar — ich war zu egoistisch in meinem Schmerz ,
und vergaß über dem eigenen Leid das tausendfache meiner Mit¬
brüder . "

Ein kaum merkliches , spöttisches Lächeln glitt über das Gesicht
der schönen Frau . „ Das find ungewöhnliche Worte in Ihrem
Munde " — sagte sie .

„ Leider ungewöhnlich — gleich den Gedanken , welche diese

Worte hervorgerufen . Aber das soll nun anders werden . Gottlob
— es ist noch nicht zu spät ! Um es denn kurz zu machen — :
ich habe , nach Abzug dessen , was ich zum Leben brauche , mein
mir ja auch nur von Gott geliehenes Gut , mein Vermögen , den
Armen und Waisen unserer Stadt geschenkt ! — Nun wird mir
— das hoffe ich zuversichtlich — leichter um ' s Herz werden , und
der Bann von meiner schmerzbeschwerten Seele sinken ! . . . .
Jetzt sagen Sie mir ein warmes Wort , Elvira ! Sagen Sie , daß
ich Ihrer Freundschaft würdiger geworden ! " Er streckte ihr mit
frohem , erwartungsvollem Lächeln die Hände hin , aber — so rasch
sie sonst stets die ihren hincingelegt — heute näherte sich ihm die
schlanke Gestalt um keinen Schritt . Er hatte auch noch nie einen
Ausdruck wie diesen in ihren Zügen gesehen , noch nie ein so räthsel -

haftes , fast hohnvolles Lächeln — noch nie in den blauen Taubcn -

augen einen so kalten , zornigen Blick . „ Aber , Elvira ! Was —
was ist Ihnen nur ? Wie seltsam schauen Sie mich an ? "

„ So — seltsam meinen Sie ? Nein — nur verwundert ,
lieber Freund ! Ich weiß in der That nicht , wie Ihnen plötzlich
die Idee eingekommen , auf so eigenthümliche Art mit mir zu
scherzen ! Denn — ein Scherz kann es doch nur gewesen sein , das
Ganze , was Sie mir eben in diesem köstlich pathetischen Tone
vortrugen !"

„ Ein Scherz !"
sprach er ihr verletzt nach . „ Da irren Sie

völlig . Und wenn Sie die Wärme und frohe Erregtheit meines
Gemüthes so wenig zu verstehen vermochten , — wenn Sie glauben
können , daß ich heute — und hier — mit einer solchen Sache
Scherz zu treiben im Stande bin , dann wird mir klar , wie fern
— zu fern zu einem Bunde für

' s Leben — Sie mir stehen ! "

Elvira legte einen Moment ihre brillantenfunkelnde Hand
auf seinen Arm .

„ Arved, " sagte sie , und er fühlte förmlich , wie sie sich bemühte ,
ihrer Stimme den weichsten , schmelzendsten Ton zu geben — „ Arved
— die Sorge um Sie allein ist es , welche mich momentan hart
erscheinen ließ . Nur diese ! — Er ist doch wohl zur Stunde
noch nicht in ' S Leben getreten , Ihr seltsamer Plan , und es wird
den vernünftigen Vorstellungen der wohlmeinenden Freundin ge¬
lingen , Sie von etwas Thörichtcm abzubringen . Sehen Sie , es
gibt Armenhäuser , Krankenhäuser , Waisenhäuser , Arbeitshäuser
und wie sie da alle heißen , genug — ja in Ueberfülle für dieses
ordinäre Gesindel der Bettler und Tagediebe . Lassen Sie sie nicht
mit ihrem schmutzigen Bilde zwischen unsere reine Freundschaft
treten ! Lasten Sie — "

„ Nicht weiter ! " rief er energisch und es blitzte in seinen sonst
so müden Augen lebhaft auf . „ Schweigen Sie , denn es ist um -
sonst . Was ich wollte , ist bereits geschehen — mein Plan auSge -
führt - und cs soll mich nimmer reuen ! Ihnen , Elvira —
Ihnen muß ich jetzt Lebewohl sagen . Es schwindet damit der
letzte Stern aus meinem Leben , weshalb soll ich es verhehlen ?
Allein es muß ein Ende nehmen . Sie sind nicht die , welche ich
in Ihnen vermuthete ; vielleicht dazu wohl geeignet , den schönsten
und elegantesten unserer Cavaliere zu beglücken , seinem Hause die
vollkommenste Herrin , der Gesellschaft die blendendste Zierde zu
werden — allein dazu , das Leben eines traurigen , einsamen , be¬
jahrten Mannes wieder jung , wieder hell zu machen — dazu ,
Elvira , sind Sie nicht ! " Er sah sehr erschüttert aus , während
er da ? Alles , angesichts dieser schönen , so sehr geliebten Frau auS -
sprach ; er hoffte vielleicht , ein Wort von ihr werde ihm beweisen ,
daß er zu hart geurtheilt , daß er sie verkannt , allein — sie
schwieg . Keine Spur von Bewegung in dem marmorkalten Antlitz ,
stand sie vor ihm . „ Leben Sie wohl , Elvira ! Haben Sie kein
gutes Abschiedswort für mich ? "

Die schöne Frau nahm ihr helles Gewand mit graziöser Arm¬
bewegung zusammen . „ War soll eS noch ? "

entgegnete sie in dem
leichten Ton oberflächlicher Conversation . „ Wenn Sie denn durch¬
aus einen Abschied wollen — eh bien ! so muß ich mich trösten !
Ich finde selbst nicht , daß meine Person sich sonderlich eignet zur
Gefährtin eines alten — Narren !"

Wie das Wort entsetzlich klang , von Elvira ' s rosigen Lippen
gesprochen ! -- Er meinte es nicht ertragen zu können und
- er ertrug es doch . ( Fortsetzung folgt .)
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Bekanntmachung .

Donnerstag den 18 . I . Mts . Vormittags 10 Uhr
werden in dem Hofe des alten Civilhospitalgebäudes am Koch -

brnnnenplatze 33 Stück Fenster ohne Fntter unb Bekleidung ,
8 Stück Fenster mit Futter und Bekleidung , 38 Stück Fenster
mit Futter und Bekleidung und Läden , 17 Stück Dachfenster
ohne Fntter und Bekleidung , 76 Stück Zimmer - und sonstige
Thüren , größtentheils mit Futter und Bekleidung , 29 Stück
alte Säulenöfen mit Rohr , 1 Haufen alte Fenster , sowie
20 Haufen altes Holz , meistens Brettftücke , öffentlich meist¬
bietend gegen gleich baare Zahlung versteigert .

Wiesbaden , 15 . December 1879 . Der Oberbürgermeister .

___ ________ _____ _____________________ Lanz .

Bekanntmachung .

Diejenigen Verlobten , welche noch vor Weihnachten ihre
Ehe schließen wollen , werden hiermit ersucht , sich wegen der

Festsetzung der Trautermine alsbald mit mir benehmen zu
wollen . Bis zu den Feiertagen können Trautermine aus¬

nahmsweise ans jede » Wochentag bestimmt werden .
Wiesbaden , 15 . December 1879 . Der Standesbeamte .

___________________ ______ Joost .

Curhaus zu Wiesbaden .
Donnerstag den 18 . December Abends 8 Uhr :

Einmalige Soiree
der durch die „ Gartenlaube “

, „ lieber Land und Meer “ etc . rühmlichst
bekannten

Rainer1 '
sehen Concert - Sänger - Gesellschaft

unter Leitung des Herrn ILmdwig - Rainer aus Achensee (Tyrol ) .
Eintrittspreise : I . reservirter Platz 1 Mk . 50 Pf ., II . reser -

virter Platz 1 Mk ., nichtreservirter Platz 50 Pf .
Billet - Verkauf auf der städtischen Curcasse und an der

Abendcasse .
Das regelmässige ATiend - Concert fällt aus .

Städtische Cur - Direction : F . Hey ’ l .

Bei dem Herannahen der fröhlichen Weihnachtszeit wen¬
den wir uns vertrauensvoll an unsere Mitbürger und bitten
um eine Gabe für die unserer Obhut anvertrauten armen
Kinder . Helft uns , anch diesen armen Kleinen den Weihnachts -
banm anzuzünden , laßt auch in ihre Herzen die Freude ein¬
mal Einzug halten , bedenkt , wie viel sie schon entbehren müssen !

Der Vorstand
der Kleinkinder - Bewahranstalt .

Die unterzeichneten Mitglieder des Vorstandes sind zur Em¬
pfangnahme von Gaben bereit und bitten herzlich um solche .

Frau v . Knoop , Bierstadterstraße 13 . Frau Eich¬
horn , Emserstraße 37 . Frl . Lossen , Victoria -

straße 19 . Frl . Bickel , Rheinstraße 30 . Frl . Helene
v . Köder , Moritzstraße 28 . Frl . Roes , Lehrstr . 19 .

Reg . - Rath von Reichenau , Director , Mainzer¬
straße 11 . F . Wilh . Kaesebier , Stellvertreter
des Directors , Stiftstraße 22 . Albert Dresler ,
Rechner , Bahnhofstraße 2 . Pfarrer Bickel , Schrift¬
führer , Lehrstraße 4 . Br . Ludwig Haas , Haus¬
arzt , Louisenstraße 20 . Geist ! . Rath Wey land , Fried¬
richstraße 24 . Br . Schirm , Stadtvorsteher , Geisberg¬
straße 36 . W . Beckel , Stadtvorsteher , Häfnergasse 12 .

Oberlehrer Lang , Schwalbacherstraße 51 . 40

Brautkränze und Schleier
das Neueste bei F . Lehmann , Goldgasse 4 . 146

Billig zu verkaufen : Eine lSingers - Maschine , 1 Pelz -
garnitur , 2 Sammtjacken , 1 zweithüriger Kleiderschrank , 1
schwarzes Rips -Kleid (Seide ) , sowie ein guterhaltener Herrn -
rock große Burgstraße 10 , 3 . Stock . 1941

Weihnachts - Ausstellung .

Zu bevorstehenden Weihnachten empfehle als passende Ge¬

schenke eine schöne Auswahl
Katholischer Gesang - , Gebet - und Erbauungsbücher ,
Heiligen - Legenden , Heiligen - Statuen , Heiligen - Bilder

mit und ohne Rahmen , Cruzifixe mit und ohne Glas -
' glocken , Rosenkränze und Photographien rc . , ferner

Bilder - , Märchen - und Erzählungsbücher , Classiker ,
Schreib - und Zeitungsmappen , Reißzeuge , Reißschienen ,
Winkel , Bücherträger , Farbekasten , Lineale , Tinten¬

fässer , Weihnachts -Krippchen in verschiedenen Größen ,
Christbaum -Lichter und - Halter , Gold - und Silber -

schaum rc .

L . Molzbergrer , Buchhandlung ,

1779 Ecke der Neugasse und Friedrichstraße .

Sopha - XI eil - Vorlagen ,
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Teppiche
in Tapestry , Brüssel , Velours und Smyrna ,

holländische und schott . Teppiche ,

Treppenläufer
in allen Arten und mess . Treppenstangen ,

Möbelstoffe
in Plüsch , Rips , wollene und seidene Damaste ,

Cattune , Cretonnes und Phantasiestoffe

empfiehlt in grösster Auswahl zu billigen ,
festen Preisen
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. Besttiorn in Frankfurt a . M .

Zum bevorstehenden Weihnachtsfeste
empfehle , als zu Geschenken besonders geeignet :

Tafel - & Haushaltungs - Waagen,

ferner sämmtliche Küchengeräthschaften , wie : Ver¬

zinnte und emaillirte Kochgeschirre , Hackbretter ,
Fleischbretter , Wellhölzer und Bretter , Butterlöffel ,
Kochlöffel , Messer und Gabeln rc . , sowie mein reich¬
haltiges Lager in Solinger Taschenmessern .

M . Frorath , Eisenhandlung ,
507 35 Friedrichstraße 35 .

W Mein Geschäft bleibt bis Weihnachten jeden
Sonntag Nachmittag geöffnet .

____________ ______

Kinder - Spielwaaren
für Puppenküchen - Einrichtungen , in Kupfer - , Zinn - und

Blechgegenständen , bei

M . Rossi , Zinngießer ,
1717

_______________
Metzgergasse S . ________

Für getragene Herrn - und Damenkleider bezahle
ich stets die h öjch st e n Preise .
1045 Levitta , Goldgasse 15 .
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Leipziger Fciier - Bersichciiings - Anstalt ,

gegründet 1819 .

Anträge auf Versicherung nimmt entgegen
Die Agentur Wiesbaden :

1821 Taunusstraße 43 , C . Meyer , Taunusstraße 43 .

Malkasten
jeder Art für Oel - , Aquarell - und Porzellanmalere

sowie ächt englische Malkasten empfiehlt

1382 C . SchelleMiber ^ ; Goldgasse 4 .

Puppenwagen u . «Schlitten z . h . Walramstr . 29 . 1318

Es können einige Herren am Mittagstisch Theil nehmen
kleine Burgstraße 7 , Parterre ._________________

1970

Ein Mädchen , welches im Anfertigen von Kleidern und
Mänteln geübt ist , empfiehlt sich in und außer dem Hause .
Näh . Metzgergasse 29 , 1 St . h . 2002

Eine Kleidermacherin empfiehlt sich im Anfertigen
von Damen - und Kinder - Garderobe , billig und geschmack¬
voll . Nähere Auskunft Häfnergasfe 4 im 1 . Stock . 1709

Schuhmacher - Stepp - Arbert w . ange . Römerb . 26 , 1 St . 1811

qafun cLe n etc .

Samstag Abend nach 7 Uhr wurde zwischen Emserstraße
und Spiegelgasse ein großer Pelzkragen (Iltis ) verloren .
Gegen gute Belohnung Spiegelgasse 2 abzugeben . 1883

gflF
"

Aus einem Schlitten wurde am Samstag Abend auf
dem Wege von Walluf nach Wiesbaden ein türkisches Tuch
verloren . Der Finder wird gebeten , dasselbe gegen Belohnung
Adelhaidstraße 2 , Parterre , abzugeben . 1934

Eine schwarze Cachemire - Taille am Sonntag Abend
von der Oranienstraße aus bis zur Emserstraße verloren .
Abzugeben gegen Belohnung Emserstraße 3 . 1954

Am Montag Abend wurde eine Schürze und ein Porte¬
monnaie mit 6 Mark , Pfandschein und Schlüssel verloren .
Man bittet um Abgabe bei der Expedition d . Bl . 1963

Verflogen
weiße und gelbe Mövchen . Abzugeben gegen Belohnung
Schwalbacherstraße 57 . 1919

c4mmo 6i £ ie n ßxp Italien etc

Em Hans in der Weilstraße mit großem Bleichplatz und

Einrichtung für Wascherei ist unter sehr günstigen Bedingungen
zu verkaufen . Näh . Elisabethenstraße 27 . 18481

Eine Villa in bester Lage Wiesbadens , mit einem Morgen
großen , schattigen Garten , ist zu verkaufen . Näh . Exp . 10434

Wohnhaus mit Garten in der Karlstraße unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Näh . Expedition . 789

Gesucht auf sofort .

Eine Villa , Haus oder größere Bel - Etage , welche sich
zum Möblirtvermiethen eignet , zu miethen oder auch ersteres
auf kleine Anzahlung zu kaufen gesucht . Offerten mit Preis¬
angabe unter „ Villa " werden an die Expedition d . Bl .
erbeten . 1948

mit großem Garten , worin bisher ein
Vit » Vermiethungs - Geschäft (Pension ) nach¬

weislich mit dem besten Erfolg betrieben wurde , ist zu einem
annehmbaren Preise zu verkaufen . Näheres unter M . K . in
der Expedition d . Bl . 1952

Das Haus Bierstadterstraße (Villa Rigi ) ist sofort zu dem
Preise von 16,000 Mark zu verkaufen . Offerten unter F . K .
Ny - 25 durch die Expedition d . Bl . abzugeben . 1979

No . 298

Ein Spezereigeschäft ist Familienverhältnisfe halber zu
verkaufen . Näh . Exped . 1931

Eine Gärtnerei nebst kl . Wohnhaus zu verkaufen . Näh .
Rheinstraße 23 . 10969

40 — 50,000 Mark werden auf 1 . Hypotheke zu leihen
gesucht . Gef . Adressen unter No . 200 in der Exped . abzug . 1888

6000 — 8000 Mark gegen erste Hypotheke auszuleihen .
Näheres Expedition . 8316

ßAAA werden nach auswärts auf einen
VVVV großen Garten mit Haus ( erste

Hhpotheke ) ohne Makler zu leihen gesucht . N . Exp . 13414

150,000 bis 200,000 Mark liegen auf erste Hypotheke
zum Ausleihen bereit . Näheres Expedition . 12008

60 - , 69 - , 45 , 42 - , 24 - , 12 - , 6 - , 4 - , 3000 , 2500 ,
2200 , 1000 und 500 Mark je zur 1 . Stelle auf
Grundbesitz sofort gegen mehr als gerichtl . doppelte und

dreifache Sicherheit zu leihen gesucht . Gerichtl . Tax . und
Erw . d . Reinertrg . rc . liegen bereit . Näheres bei Heus ,
Helenenstraße 2 .

/ uncl CLr ß < ? i t <

Personen , die sich anbieten :

Ein kräftiges Mädchen wünscht Aushilfstelle oder Beschäftigung
im Waschen und Putzen . N . Faulbrunnenstr . 8,1 Tr . rechts . 1998

Eine perfecte Kammerjnngfer , von einem

langjährig -n Dienste gute Zeugnisse besitzend ,
sucht gleich Stelle . Näheres Expedition . 1936

Als Beiköchin oder Kocherlernerin sucht ein im Kochen
erfahrenes Mädchen Stelle , am liebsten in einem feinen Herr¬
schaftshaus . Adr . unter A . Z . No . 26 Postlag . Biebrich erb . 1944

Ein braves Mädchen , 32 Jahre alt , welches die feinbürgerl .
Küche versteht und 2 - und 3jährige Zeugnisse besitzt , sucht stelle
als Mädchen allein . Näh . Metzgergasse 21 , 2 St . h . 1994

ÄmniA eine gesunde , sucht Stelle durch K . Mondrion ,
Allllllv ) Hebamme , Metzgergasse 18 . 1999
Ein kausm . aus geb . Soldat des hies . Bat . mit schöner Hand¬

schrift wünscht sich gegen geringe Vergütung mit schriftlichen
Arbeiten zu beschäftigen . Näh . Exped . 1955

Ein tüchtiger Maschinenschlosser , dem die besten Zeugnisse
zur Seite stehen und mit Dampfmaschinen vertraut ist , sucht
sogleich eine Stelle . Näh . Exped . 1945

Ein junger Mann , der mit Fuhrwerk gut umzugehen weiß ,
sucht Stelle . Näheres Feldstraße 25 . 1973

Personen , die gesucht werden :

Eine tüchtige

Verkäuferin ,
die der englischen und französischen Sprache mächtig ist und

gute Zeugnisse besitzt , wird gesucht . Näheres Exped . 1903
Monatfrau gesucht Faulbrunnenstraße 12 , 2 . Etage . 1960
Eine tüchtige Hotelköchin wird gesucht . Näh . Röderallee 16 ,

Parterre . 1895
Es wird für den 1 . Januar ein sehr reinliches , braves

Mädchen , das die feinbürgerliche Küche selbstständig
versteht , in ein Herrschaftshaus gesucht . Gute Zeugnisse sind
Bedingung . Näheres Expedition . 1958

Ein einfaches Mädchen für alle Hausarbeiten auf sogleich
gesucht Friedrichstraße 35 . 1964

Gesucht zum sofortigen Eintritt ein tüchtiges Mädchen in
eine kleine Familie Schwalbacherstraße 3 , 2 Treppen . 1988

Ein Mädchen gesucht Kranzplatz 10 . 1993
Gesucht Restaurations - , sowie gute , bürgerliche Köchinnen

auf gleich und Weihnachten d . Wintermeyer , Häfnerg . 15 .
Ein Mädchen mit guten Zeugmssen , das kochen kann und

Hausarbeit übernimmt , wird gesucht . Näh . Expedition . 1978
Ein geübter Porzellan - und Möbelpacker gesucht mit

Angabe des Taglohns . Offerten unter C , B . 108 an die

Expedition d , Bl . abzugeben . 1679

Wiesbadener Lagblatt .
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Ein braver Junge von 16 bis 17 Jahren , der auch etwas i

servilen kann , auf gleich gesucht Friedrichstraße 19 . 1733 i

Kochlehrjunge gesucht .
'

Ein starker Junge aus anständiger Familie wird per Januar ,
auch etwas später , in ein Hotel ersten Ranges an hiesigem
Platze gesucht . Näh . Exped . 1956

Ein Pelzarbeiter , um im Hause zu arbeiten , kann sich
gleich melden . Näh . Exped . 1951

Ein erfahrener Fuhrknecht kann auf Weihnachten in Dienst
treten bei Fr . Bücher in Bierstadt . 1991

Gesuche :

Gesucht eine Wohnung von 5 — 6 Zimmern mit Zubehör ,
Parterre oder 2 Treppen hoch , auf 1 . April 1880 . Offerten
mit Preisangabe unter F . 10 bittet man in der Expeditton
d . Bl . abzugeben . 1892

Zwei Damen suchen von April oder Mai ab eine Wohnung ,
Bel - Etage , von 3 — 4 Zimmern und Küche und Mansarden
in der Adelhaidstraße oder einer gesunden Gegend , nicht in

der Stadt selbst . Sonnenseite unbedingt nöthig . Adr . mit Ang .
des Preises postlagernd erbeten an Frau v o n M ü l l e r . 1893

Ein junger Beamter sucht ein anständig möblirtes Zimmer
bei einer ruhigen Familie baldigst zu miethen . Gef . Offerten
unter A . B . 32 nebst Preisangabe an die Expedition d . Bl .

erbeten . 1947

Angebote :

Adlerstraße 48 ist ein Zimmer zu vermiethen . 1887

Elisabethenstratze 6 ist der 3 . Stock mit 5 Zimmern ,
Küche und Zubehör mit Benutzung des Gartens , ebenfalls
Parterre 3 Zimmer mit Küche und Zubehör , beides uu -

möblirt , per 1 . April zu vermiethen . 1789

Elisabethenstrahe 6 sind 1 Salon und 1 — 3 Schlafzimmer
fein möblirt sofort zu vermiethen . 13521

1 ist auf sogleich eine elegant möblirte Bel -
•Lvllulllrlg 1 Etage , bestehend aus 5 Zimmern , Küche

u . s . w ., zu vermiethen . 14065

Markt 12 , Vorderhaus , ein möbl . Zimmer zu verm . 1422

Villa Rosenhain , Sonnenbergerstratze 16 , ist noch eine
möblirte Wohnung mit Pension zu vermiethen . 14383

Billa Sonncnbergerstraße 34 ,

Parkseite , geräumig , comfortabel möblirt , auf längere Zeit zu
vermiethen . 14474

Taunusstraße 18 möblirte Zimmer mit Pension auf sogleich
billig zu vermiethen . 1410

Eine elegant möblirte Wohnung auf sofort zu
vermiethen . Näh . Parkstratze 1 . 13638

Einige möblirte Zimmer mit oder ohne Pension
Sonnenbergerstratze 31 . 491

Ein schönes , möblirtes Zimmer kann an einen einzelnen Herrn
abgeben werden . Auf Wunsch auch zwei . Näh . Exped . 1834

Die Billa Blnmenstratze 3 ist « nmöblirt zu ver¬

miethen . Herr vr . Großmann , Adelhaidstraße 33 , wird

die Gefälligkeit haben , nähere Auskunft zu ertheilen . 10722

Möbl . Zimmer m . Pension zu verm . Bleichstr . 19 , 2 Tr . 11304

Danksagung .

Für die vielen Beweise der innigen Theilnahme bei
dem uns so schwer betroffenen Verluste unseres lieben

Töchterchens , Margarethe , sage ich hierdurch Allen

unseren tiefgefühltesten , innigsten Dank .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

1985 Ang . Oberheim , Steinhauer .

Auszug aus de « Eivilstauds -Register « der
Stadt Wiesbadeu .

15 . December .
Geboren : Am 14 . Dec ., dem Decorationsmaler Heinrich Erbe e. S .

— Am 10 . Dec ., dem Hauderer Wilhelm Diefenbach e. S . — Am 12 . Dec .,
dem Gärtner Johann Peter Röhrig e. T . — Am 14 . Dec ., dem Dienst¬
mann Ernst Heinrich Schäfer e. S . — Am 12 . Dec ., dem Bäckergehilfen
Jacob Remmelt e. T . — Am 13 . Dec ., dem Schuhmacher Carl Feix e. S .,
N . Carl Wilhelm Theodor .

Aufgeboten : Der Fuhrknecht Friedrich Wilhelm Gibberich von
Ohren , A . Limburg , wohnh . dahier , und Wilhelmine Donecker von
Hahn , A . Wehen , wohnh . dahier . — Der Landes -Directions -Assistent Emst
Wilhelm Bernhard Bockmann von Fihlene , Rcg .-Bez . Brombera , wohnh .
dahier , und Genovefa Caroline Bauer von Straßburg im Elsaß , wohnh .
dahier , vorher zu Straßburg wohnh .

Verehelicht : Am 13 . Dec ., der Herrnschneidergehilfe Johann Georg
Wilhelm Knetsch von Obershausen , A . Weilburg , wohnh . dahier , und
Anna Marie Elisabeth Storm von Dachsenhausen , A . Braubach , bisher
dahier wohnh .

Gestorben : Am 15 . Dec ., der Taglöhner Johann Wilhelm Gros ,
alt 40 I . 11 M . 7 T . — Am 15 . Dec ., der Fuhrmann Johannes Biron ,
alt 36 I . 1 M . 20 T . Königliches Standesamt .

An gekommene Fremde .
(Wiesb . Bade -Blatt vom 16 . December 1879 .)

Wolf , Kfm ., Mülhausen .
Pelmann , Dr . med ., Düsseldorf ,
v . Hatzfeld , Fr . Gräfin m . Bed .,

Schlangenbad .
Berger , Kfm ., Mannheim .

Zwei «Siicise :
v . Horst , Fr .,
Reimer , Fr .,
Neumann , Kfm .,

Einhorn <
Bern , Kfm ., Wetzlar .
Klein , Kfm ., Löhnberg .
Bergbaus , Kfm ., Remscheid .
Scheuer , Oberlahnstein .
Ilgen , Nastätten .
Ruh , Karlsruhe .
Vulpius , Gutsbes ., Rossdorf .
Elbert , Fr . m . Tochter , Lorch .

Eisenbahn - Hotel i
v . Otterstadt , Baron Offizier ,

Biebrich .
Friedrichs , Offizier , Mainz .
Manheimer , Fabrikbes . , Wirger .
v . Benin , Paris .

Hassauer Hof i
v . Alvensleben , König ! . Preuss .

Gesandter , Darmstadt .

Grriiner Wald r
Hackland , Kfm ., Düsseldorf .
Neu , Asbach .
Stähly , Gutsbes . m . Fr ., Offenthal .
Hildenbrandt,Fabrikb .,Pirmasens .
Wiese , Kfm ., Frankfurt .
Huf , Kfm . m . Fr . , Amsterdam .

Alter Nonnenhofi
Gindler , Lieut . u . Adjut ., Mainz .
Schulz , Kfm ., Frauenau .
Polemann , Prem .-Lieut ., London .
Reinhardt , Kfm ., Niederlahnstein .
Müller , Kfm ., Wetzlar .
Schieler , Kfm ., Giessen .

Hömerbad t
Fleischmann , Kfm ., Nürnberg .
Zahn , Kfm ., Stuttgart .

Stern t
Hecht , 2 FrL , Hof Amelienhof .

Taunus - Hotel t
Freudenberg , Mexico .

Hotel Trinthammeri
Barnay , Kfm ., Aukersleben .

In Privathüusern t
Villa Anna :

Falk , Rent . m . Farn ., Milwaukee .
Dalziel , 2 FrL Rent ., Schottland .

Meteorologische Beobachtungen der Station Wiesbaden .

Tilsit ,
Tilsit .

Berlin .

1879 . 15 . December .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr
Nach « .

10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mttü

Barometer *) (Par . Linien ) .
Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)'
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht . |
Regenmenge pro □ '

inpar . Cb . "
* ) Die Barometerangaben

340,15
- 10,8

0,64
90,1
S .W .

schwach .

heiter .

sind auf 0

339,56
- 4,4

0,92
68,5

O .
s. schwach .

völl . heiter .

R . reduci

339,86
— 10,4

0,73
100
O .

schwach .

völl . heiter .

t

339,85
- 8,53

0,76
86,20

Marktberichte .
Frankfurt , 15 . Dec . (Viehmarkt .) Der heutige Viehmarkt

war zremlich befahren . Angetrieben waren : 350 Ochsen , 210 Kühe ,220 Kälber und 500 Hammel . Die Preise stellten sich : Ochsen 1 . Qual .68 — 70 M ., 2 . Qual . 64 — 66 M ., Kühe 1 . Qual 58 — 60 M ., 2 . Qual
50 — 52 M „ Kalber 1 . Qual . 54 — 56 M „ 2 . Qual . 48 — 50 M . , Hämmel
1 . Qual . 50 - 54 3JL , 2 . Qual . 40 - 42 M .

'

Frankfurt a . M .
Geld - Course .

Holl . Silbergeld 167 Rm . 70 Pf .
Dukaten . . . 9 „ 55 — 60 „
20 FrcS .- Stücke . 16 „ 11 - 15 „

1 Sovereigns . . 20 „ 25 — 30 „
l Imperiales . . 16 „ 65 — 70 „
1 Dollars in Gold 4 „ 17 - 20 „

15 . December 1879 .
Wechsel - Tourse .

Amsterdam 168 .55 B . 20 G .
London 20 .37 B . 33 G .
Paris 80 .75 B . 60 G .
Wim 173 .25 B . 172 .85 G .
Frankfurter Bank -Disconto 4 .
ReichSb <Wk. DiSconto 4 .
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Eugenie v . Gnzmann .

Gegenwärtig , wo die Kaiserin Eugenie , ein armes , gebrochenes Weib ,
eine entthronte Fürstin , eine trauernde Wittwe , der der unerbittliche Tod

selbst den einzigen Sohn entrissen , in Madrid weilt , wohin sie eine traurige

Pflicht an die Todtenbahre ihrer Mutter gerufen , gewährt es ein ganz
eigenartiges Interesse , auf das Leben dieser so hartgeprüften Monarchin

zurückzublicken und gleichsam die Bahn eines Sternes zu betrachten , der

einst strahlend an dem Hofe Madrids aufgegangen , in siegreicher Pracht
am Firmament dahingezogen ist und schließlich in düsterem Gewölk zu ver¬

schwinden droht .
In der einstigen Hauptstadt des Maurcnkönigreiches , in Granada ,

findet man über der Thüre eines Hauses in der Calle de Gracia in

Stein gemeißelt eine Inschrift , welche , in ' s Deutsche übertragen , lautet :

„ In diesem Hause wurde die berühmte Sennora Frau Eugenie v . Guz -

mann und Portocarrero , gegenwärtig Kaiserin der Franzosen , geboren .

Indem der Gemeinderath von Granada diesen Denkstein setzt , ehrt er sich

selber mit dem Gedächtnisic feiner edlen Landsmännin . Im Jahre 1867 .
"

Hier also stand die Wiege dieser merkwürdigen Frau , die die Laune des

Glückes auf einen kaiserlichen Thron erhoben , die ein hartes Geschick in

die Verbannung trieb und all ' dessen beraubte , was ihr noch lieb und

theuer war . Die Calle de Garcia ist eine enge krumme Gasse — schreibt
die „ N . Fr . Pr . "

, der diese Mittheilungen entnommen sind — das Geburts¬

haus der Kaiserin ein kleines , zweistöckiges Gebäude . Kaum sollte man

glauben , daß hier einst die rühmliche Beherrscherin der Moden , die gefeierte
Kaiserin geweilt . Granada scheint denn auch das schöne Grafeukind nicht
sehr lange besessen zu haben .

Im Jahre 1826 geboren , mag Eugenie etwa um 1840 oder 1842 nach
Madrid gekommen sein , wo ihre Schönheit , namentlich da ? prachtvolle
röchliche Haar , nicht geringe Auftegung verursachte . Dieses weithin ge¬
rühmte Roth verdankt sie dem seltsamen Ursprünge chres Blutes . Ihr
Vater war Spanier und ihre Mutter Schottin . Der Graf von Montijo ,
der Stammhalter eines uralten Adelsgeschlechtes , diente als Oberst in der
Armee Ferdinand VII ., nachdem er lange Zeit zu den Getreuen des Königs
Joseph gehört hatte . In Malaga , im Hause des englischen Consuls war es ,
wo der künftige Schwiegervater des Franzosenkaisers der Dame seines
Herzens begegnete . Mr . Kirkpatrik , aus dem die Sage natürlich einen ganz
gemeinen Krämer macht , der in Wirklichkeit aber ein reicher Geschäftsmann
war , befaß vier wunderschöne heirathsfähige Töchter . Eine derselben , die

schönste von allen vieren , führte der Graf Montijo als Gattin heim . Dieser
Ehe entsprossen zwei Töchter und Beiden sollte ein glänzendes Loos auf
Erden beschieden sein . Der erste würdige Freier , der im Hause der Gräfin
Montijo erschien , war der Herzog von Alba . Ein stolzer Name und ein

schöner Mann . Man erzählt , daß sein Herz geschwankt , daß beide Töchter
in ihn verliebt gewesen seien und daß , als er sich endlich für die gltere
entschieden , die jüngere , Eugenie , aus Verzweiflung einen Vergiftungsver -

fuch gemacht habe . Die junge Herzogin von Alba , welche mit ihrer Mutter
und Schwester den bösen Zungen von Madrid stets pikanten Unterhaltungs¬
stoff gewährte , ward für Madrid , was ihre Schwester späterhin in noch
viel höherem Maße für Paris , für die ganze Welt geworden : das Orakel
der Mode , die Seele des Salongetriebes , der schimmernde Mittelpunkt geist¬
reicher Tertulien . Wer aber den Ton angibt , muß sich darauf gefaßt
machen , daß ihn Viele zu hoch und zu tief finden und ihr Instrument
danach nicht stimmen wollen .

Auch Eugenie scheint sich um die Meinung des Philisters nicht allzu¬
viel gekümmert zu haben . So jung sie war , so heftig glühte sie schon für
die Sache des Bonapartismus und ihren Märtyrer , der just in der Veste
Ham gefangen faß . Wie sie ihm später (1850 ), als er zur Zeit seiner Präsi¬
dentschaft in Geldnöthen gerieth , brieflich ihr Vermögen anbot , so wollte
sie damals schon , als sie noch in Madrid lebte , eines Tages auf und
davon , um Louis Napoleon in seinem Kerker zu besuchen . Beide Thatsachen
haben einen unverdächtigen Bürgen , Grauier de Cassagnac . Nach dem Tode
ihres Mannes und der Verheirathung ihrer älteren Tochter verließ die
Gräfin Montijo mit Eugenie den Hof von Madrid , und nun begann für
Mutter und Tochter eine ungebundene Fahrt auf den Landstraßen Europa ' s ,
ein unstätes Nomadenleben zwischen genußreichen Capitalen und fashionablen
Badeorten , eine elegante , durchaus moderne Odyssee . Die Duenna hatte
ihren Plan , es war Methode in chrem Herumfahren auf der europäischen
Landkarte ; fie suchte den rechten Mann für ihre fchöne Tochter . Sie selbst

war Gräfin , ihre erste Tochter Herzogin geworden — was konnte wohl

der Zweitgeborenen taugen , damit die aufsteigende Linie nicht gebrochen
würde ? So zog sie von Ort zu Ort , suchte in Spaa oder Baden -Baden ,
stöberte ein wenig an kleinen Fürstenhöfen , fpähte in den Gesandtschafts¬

hotels von Paris . Ja , Paris mit seiner brillanten Fremdencolonie , da ?

war der rechte Boden für den Ehrgeiz der spanischen Edeldame , hier oder

nirgends mußte das Glück ihres Kindes sich entscheiden . Die schöne Tochter
der abenteuerlichen Gräfin konnte dem neuen Kaiser , der für weiblichen

Reiz ein so begehrliches Auge hatte und dessen Leben so seltsam davon be¬

wegt worden war , nicht lange verborgen bleiben . Des Briefes von 1850

mochte er sich erinnern und von dem romantischen Plane eines Besucher
in Ham gehört haben , und so war es denn natürlich , daß im Herbste 1852 ,
als die ersten Rufe nach Compiegne ergingen , die Gräfin und ihre Tochter
unter den geladenen Gästen sich befanden .

Die Schönheit Eugeniens machte einen plötzlichen und tiefen Eindruck

auf den Kaiser . Vielleicht hat er gleich au die Möglichkeit einer ehelichen
Verbindung gedacht , vielleicht auch nur an Liebe auf Kündigung — wer
weiß es ? Es ist bekannt , wie die Mutter Eugeniens alle Hebel daran

etzte, das Erstere zu erlangen . ES war bei einer Revue , die der Kaiser
im Tuilerienhofe abhielt . Die geladenen Damen betrachteten daS mili¬

tärische Schauspiel aus den Fenstern eines Saales im Erdgeschoß , zu
welchem der Weg durch die Schloßcapelle führte . Die Gräfin Montijo
und ihre Tochter befanden sich unter den Zuschauerinnen . Als sie der

Kaiser erblickte , lenkte er sein Pferd nach ihrer Seite hin , wurde aber

durch das Gedränge mehrfach aufgehalten . Lächelnd rief er , indem er sein

Pferd vor dem Fenster der Spanierinnen cabrioliren ließ : „ Ei , mein

Fräulein , welchen Weg muß man denn nehmen , um zu Ihnen zu ge¬
langen ? "

Eugenie schwieg , aber die Mutter antwortete schlagfertig : „Den

Weg durch die Schloßcapelle .
" Abends war Gesellschaftsspiel in den

Tuilerien ; man „zwickte
" und der Kaiser diente Eugenie als „Kibitz

" . Bei
einer Partie bekam sie ziemlich schöne Karten in die Hand . „Damit würde

ich mich begnügen, " meinte der Kaiser . — „Nicht doch , kaufe ! " rief die
Mutter ; „ Alles oder Nichts !" Bald darauf hieß es , der Kaiser werde
die Spanierin heirathen . Man kann sich denken , welches Aufsehen diese
Nachricht an dem Hofe Napoleons erregte . Von vielen Seiten wurden

sogar Anstrengungen gemacht , um eine solche Verbindung zu vereiteln .
Perstgny , erzählen wohlunterrichtete Boudoir -Historiographen des zweiten
KaiserthumS , drang eines Abends in das Schlafgemach des Kaisers , der

sich eben zu Bette gelegt , und begann ihn wegen der sündhaften Heirath
ins Gebet zu nehmen . Der langjährige Freund und Complotgeselle dutzte
den Kaiser unter vier Augen und konnte sich schon etwas heraus¬
nehmen .'

Was einst die Puerta de Sol sich erzählte , war Kinderei gegen den Klatsch
der Boulevards , den Perstgny zum Besten gab , freilich ohne jeden Erfolg :

„Die Mutter ist die Tochter eines Epicier " — der Kaiser schwieg — „sie
hat die schlimmste Vergangenheit

" — der Kaiser lächelte — „ihre ältere

Tochter hat sechs Liebhaber gehabt
" — der Kaiser muckte nicht — „die

jüngere . . . " — ein Blick der Kaisers schnitt den Satz ab — „Msrimöe ,
der Schriftsteller , soll die Gräfin insgeheim geheirathet haben " — der

Kaiser drehte ärgerlich die Spitzen seines Schnurrbartes — „ihre Wohnung
auf der Place Vendöme ist ein Sammelpunkt von Abenteurern , eine Spiel¬
hölle , welche von der Polizei überwacht werden sollte

" — der Kaiser wickelte
eine neue Cigarette zwischen den Fingern , zündete sie gemächlich an , blieS

gedankenvoll einige Züge
'

in die Luft , öffnete den Mund und sagte —

nichts . „Fürwahr, " schrie Perstgny , „ es war nicht der Mühe Werth , den
Staatsstreich zu machen , wenn Du auf solche Weise endigen willst ." Voller
Wuth stürmte er von hinnen . Der Kaiser schlief . Am 29 . Januar 1853

gegen acht Uhr Abends wurden die Damen aus dem Elysöe , wo sie seit
der Verlobung wohnten , zur Civiltrauung in die Tuilerien abgeholt , und
der Name Eugeniens v . Montijo , Gräfin v . Teba , wurde angesichts des
versammelten Hofstaates in das Civilregister der Napoleonischen Familie
gleich hinter dem letzten Posten , der Geburtsanzeige des Königs von Rom ,
eingetragen . Ihre Mutter stand daneben , als Staatsminister Fould die

Feder führte , und ihr Antlitz leuchtete . Am anderen Tage , einem Sonn¬
tage , donnerten die Kanonen und eine Reche prächtiger Staatscarroffen
verließ den Tuilerienhof , darunter eine achtspännige , dieselbe , barm einst
der erste Napoleon mit Marie Louise zur Kirche fuhr , heute aber sein Neffe
an der Seite Eugeniens saß , und hinter derselben rollte ein sechsspänniger
Wagen , auf dessen Polstern die Duenna im Wonnegefühl befriedigten Ehr¬
geizes sich wiegte . Sie hatte erreicht , was vor ihr nur wenige Mütter
errungen .


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016
	00000017
	00000018
	00000019
	00000020

